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Aufrufe — Sommations

Es wird vermisst Namen-Sehuldbrief vom 6. April 1925 von Fr. 15 000,
haftend im ersten Rang auf Grundbuch Buchs, Nr. 684, lautend zugunsten
der Allgemeinen Aargauischen Ersparniskasse in Aarau, als Gläubigerin,
und zu Lasten des Sehiesser Heinrich, geb. 1870, Buchhalter, von Diesbaeh
(Glarus), in Buehs, als Schuldner.

Der unbekannte Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, ihn innert
eines Jahres, d. h. bis 18. Februar 1951 dem Bezirksgericht Aarau vorzulegen,

ansonst die Kraftloserklärung ausgesprochen würde. (W 135*)

Aarau, den 15. Februar 1950. Bezirksgericht Aarau.

Die Kraftloserklärung Von 66 Inhaber-Aktien (vollgezahlte) der
Internationalen Gesellschaft für Chemische Unternehmungen AG. (I. G. Chemie)
jetzt Internationale Industrie- und Handelsbeteiligungen AG. Basel,

Nrn. 48030—32, 61168, 61191, 73134 6 zu je Fr. 500 Fr. 3000;
Nrn. 20817, 20937, 23614-15, 35044, 74403—05, 74828, 75424, 75428,

75777—78, 75788-89, 75800, 83398-99, 85757-58, 85759, 90756, 90882-83,
97734—35, 101721, 104262—63, 104264 30 zu je Fr. 500 Fr. 15 000;

Nrn. 23680—81, 23884-85, 30787, 54917-18, 60894, 65178, 70270—71,
85776-77, 88471, 88546, 88551, 88552, 99761, 101681-90, 102072-73 — 30 zu
je Fr. 500 Fr. 15 000:

total vollgezahlte 66 zu je Fr. 500.= Fr. 33 000,

wird begehrt. Gemäss Beschluss des Zivilgeriehts des Kantons Basel-Stadt
vom 15. Februar 1950 wird der allfällige Inhaber hiermit aufgefordert, diese
Titel innert einem Jahre, d. h. bis 18. Februar 1951, der unterzeichneten
Amtsstelle vorzuweisen, ansonst die vorstehend genannten Inhaber-Aktien
nach Ablauf der Frist kraftlos erklärt werden. (W 136')

Basel, den 17. Februar 1949.
Zivilgerichtsschreiberei Basel-Stadt.

Die Kraftloserklärung des Inhaberschuldbriefes über Fr. 8000 im II. Rang
auf der Liegenschaft Sektion II, Parzelle 3182 des Grundbuchs Basel-Stadt,
haltend 1 a 90 ma, mit Wohnhaus Mythenstrasse 12, Basel, Schuldner:
Ehegatten Adolph und Sophie Studer-Berger, wird begehrt. Gemäss Beschluss
des Zivilgeriehts Basel-Stadt vom 1. Februar 1950 wird der allfällige Inhaber
hiermit aufgefordert, diesen Titel innert einem Jahr, d. h. bis 4. Februar 1951,
der unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen, ansonst der vorstehend genannte
Inhaberschuldbrief nach Ablauf der Frist für kraftlos erklärt wird.

Basel, den 3. Februar 1950. (W l(Xr)
Zlvllgerlchisschreiberel Basel-Stadt.

Es wird vermisst: Inhabersehuldbrief, datiert den 6. Februar 1923 per
Fr. 3000, haftend im I. Range auf GB Münehwilen (Aargau) Nrn. 617
und 623.

Der Inhaber dieses Sehuldbriefes wird aufgefordert, ihn innert Jahresfrist,

d. h. bis 18. Februar 1951 dem Bezirksgericht Laufenburg vorzulegen,
ansonst die Kraftloserklärung ausgesprochen würde. (W 134s)

Laufenburg, den 9. Februar 1950. Bezirksgericht.

Die allfälligen Inhaber folgender vermissten, angeblich abbezahlten
Schuldurkunden:

1. Kaufsehuldbrief, bzw. Schuldbrief für Fr. 1000, datiert 11. April
1872, auf Rudolf Wolfensberger, Jakobs Sohn, wohnhaft Dillhaus-Bauma,
zugunsten Johannes Bollinger, Dillhaus-Bauma, haftend auf Liegensehaften

des Schuldners, Grundprotokoll Bauma, Bd. 16, Seiteü 253/54; letzte
Schuldner und Pfandeigentümer: Erben der Marie Jucker, geb. 1865, von
und wohnhaft gewesen in Bauma, daselbst gestorben am 17. Juli 1947,
vertreten dureh Adolf Kägi, Notar, Bauma; letzter Gläubiger: Rud. Bosshard,
Kirehenpfleger, Dillhaus-Bauma, bzw. dessen Erben;
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2. Sehuldbrief für ursprünglich Fr. 500, datiert 28. Mai 1894, am
4. Januar 1896 reduziert auf Fr. 250, auf Rudolf Sehoch, von und wohnhaft
in Allenwil-Bauma, zugunsten Emil Baur, Notar, Bauma, lastend auf
Liegensehaften des Schuldners, Grundprotokoll Bauma, Bd. 12, Seite 493;
heutiger Pfandeigentümer: Jakob Sehelldorfer, geb. 1907, Allenwil-Bauma;
letzte Gläubigerin: Frau Ida Baehmann-Sehoeh, Allenwil-Bauma, jetzt in
Wallenwil-Eschlikon (Thurgau),
werden hiermit aufgefordert, diese Titel binnen einer Frist von einem Jahr,
von heute an gerechnet, dem unterzeichneten Gericht vorzulegen, ansonst
die Kraftloserklärung erfolgen würde. (W 25s)

Pfäffikon (Zürich), 18. Oktober 1949.

Im Namen des Bezirksgerichtes,
der Geriehtsschreiber: Irminger.

Der nachbezeichuete Pfandlitel wird vermisst: Fr. 2000 Schuldbrief,
Vorgang Fr. 40 210. im 14. und gleichen Range mit andern Fr. 10 000, 1. Juli
zinsfällig, datiert 13. Juni 1922, Zedelkopierbucii Band 76, Nr. 3019,
ursprünglicher Sehuldner: Jobs. Rohner, eingetragen im Pfandprotokoll Band V,
Seite 1506, der Gemeinde Herisau, haftend auf Liegenschaft alte Nr. 1158
(neue Nr. 2385) Himmelisberg des Willi Preisig, Herisau.

Allfälliger Inhaber dieses Titels wird hiemit aufgefordert, ihn innert der
Frist von einem Jahre, von heute an, der unterzeichneten Amtsstelle vorzulegen

und eventuelle Rechtsansprüche geltend zu machen, ansonst nach
Ablauf dieser Frist der Titel als kraftlos erklärt wird. (W 129s)

Urnäsch, den 14. Februar 1950. Das Bezirksgerichtspräsidium
Hinterland App. A.-Rh.

Der Inhabersehuldbrief von Fr. 4000, datiert den 19. September 1938,
Pfandprotokoll Bd. 20/285'37 des Kreises Berg, auf Emil Brenner, geb.
1902, Laüdwirt, in Burg-Weerswilen, als Schuldner lautend, wird als
vermisst gemeldet Der allfällige Besitzer wird hiemit aufgefordert diesen
Titel innert der. Frist eines Jahres seit der ersten Auskündung dem unter-

••zeiehneten Riehter vorzulegen, ansonst die Kraftloserklärung erfolgt.
Weinfelden, den 9. Februar 1950. • (W 1261)

Der Gerichtspräsident : Dr. P. Engeli.

Le titre suivant: eedule hypothäcaire de 2200 fr., au porteur, inserite.
le 10 avril.1930 ä serie Hg, N° 2828, au Registre foneier de Moutier, grevant
en 2e rang l'immeuble appartenant ä Ernest et Alfred Kohler, ouvriers
d'usine ä Courrendlin, sis sur le ban de Courrendlin, au lieu dit «Vers la
Vieille Eglise», feuillet N° 858, a äte egare.

Cet immeuble ätait grevä de ce droit de gage en 2C rang apres le droit
de gage immobilier suivant: eädule hypothäcaire de 8500 fr. (taux 6%) au
profit de la Caisse hypothäeaire du canton de Berne, inserite le 1er mars
1930 ä särie II, N° 2774.

Le detenteur eventuel de ce titre est somme de le presenter au juge
soussigne dans le delai de six mois ä eompter de la date de la premiere
publication de la präsente sommation dans la Feuille offieielle suisse du
commerce, faute de quoi l'annulation en sera prononeäe. (W 132s)

Moutier, le 13 fävrier 1950.
Le president du Tribunal: Benoit.

La pretura di Loearno diffida la seonosciuto detentore del mantello
della obbli„azione di 500 fr., al 3M%, della Cittä di Loearno (acqua pota-
bile), N° 350, andato smarrito, senza il relativo foglio cedole, conservato,
a volerlo produrre alla pretura stessa, entro il 31 luglio e. a., sotto commi-
natoria deH'ammortamento (art. 981/984 e rel. C. O.). (W 133s)

Loearno, 14 febbraio 1950.

Per la pretura: Daniele Degiorgi, seg.-assessore.

Handeisregister - Registre du commerce - Registro di commercio

Zürieh — Zurieh — Zurigo
14. Februar 1950. Hochbauten, Liegenschaften.

Susenberg G. m. b. H., in Zürich. Unter dieser Firma besteht auf Grund der
Statuten vom 7. Februar 1950 eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung.
Ihr Zweek sind die Erstellung von Hochbauten, namentlich im Gebiet des

Susenbergs, der An- und Verkauf von Liegenschaften, sowie die Tätigung
damit verwandter Geschäfte. Die Gesellschaft beabsichtigt, das an der
Susenbergstrasse in Zürich gelegene Grundstück Kat.-Nr. 1761 des Grundbuches
Fluntern-Zürich zum Preis von Fr. 58 000 zu erwerben.' Das Stammkapital
beträgt Fr. 21 000. Gesellschafter mit je einer Stammeinlage von Fr. 7000
sind Hans Wild, von Zürich, in Zürich 10, Friedrich Geng, von Zürich, und
Ernst Grau, von Dietikon, Leide in Zürich. Publikationsorgan ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt. Mitteilungen an die Gesellschafter erfolgen durch
eingeschriebenen Brief. Geschäftsführer ist der Gesellschafter Hans Wild.
Er führt Kollektivunterschrift mit je einem der beiden übrigen Gesellschafter
Friedrich Gcng oder Ernst Grau. Geschäftslokal: Oerlikonerslrasse 83 in
Zürich 11.



446 — N° 40 17. II. 1950

14. Februar 1950.
Dreschgenossenschaft NlederhaslI und Umgebung, in Niederhasli. Unter
dieser Firma bestellt auf Grund der Statuten vom 14. November 1948 und
4. Dezember 1949 eine Genossenschaft. Sie bezweckt die Verbilligung der
Maschinenverwendung durch gemeinsame Anschaffung, Unterhalt und
Benützung einer Dreschmaschine. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haften die Mitglieder solidarisch. Sie sind überdies zu unbeschränkten Nach-
schussleistungcn verpflichtet. Die Bekanntmachungen erfolgen im
Schweizerischen Handclsamtsblatt. Der Vorstand besteht aus 5 Mitgliedern. Präsident
oder Kassier führen mit dem Aktuar Kollektivunterschrift. Dem Vorstand
gehören an: Fritz Zopfi, von Schwanden (Glarus), als Präsident; Karl Dürr,
von Niederliasli, als Vizepräsident; Hans Werndli, von Niederhasli, als Kassier;
Ernst Vogel, von Niederhasli, als Aktuar, alle in Niederhasli. Geschäftslokal:
bei Präsident Fritz Zopfi.

14. Februar 1950. Sportartikel usw.
Ernst Wlpf & Co., in Zürich 4, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 189 vom
15. August 1949, Seite 2150), Sportartikel usw. Diese Gesellschaft hat sich
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven sind von der neuen
Kommanditgesellschaft «,\Y1C0' Jean Frey & Co.», in Zürich 4, übernommen
worden.

14. Februar 1950. Zelte, Campingmatcrial usw. \

«WICO » Jean Frey & Co., in Zürich 4. Unter dieser Firma sind Johann Frey,
von Zürich, in Zürich 11, als unbeschränkt haftender Gesellschafter, und Oskar
Hunziker, von und in Zürich, als Kommanditär mit einer Kommanditsumme
von Fr. 10 000 eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar
1950 ihren Anfang genommen und Aktiven und Passiven der bisherigen
Kommanditgesellschaft « Ernst Wipf & Co.», in Zürich 4, übernommen hat.
Fabrikation und Vertrieb von Zelten und Campingmaterial; Vertretungen sowie
Import und Export von Waren aller Art. Freischützgassc 5.

14. Februar 1950. Pharmazeutische Produkte usw. 1

Hamol A.-G., in Zürich 2 (SHAB. Nr. 130 vom 7. Juni 1918, Seite 1582),
Fabrikation von pharmazeutischen Produkten usw. Die Prokura von Dr. Ernst
Müller ist erloschen. Kollektivprokura zu zweien ist erteilt an Joseph Blum,
von Schwyz, in Lausanne; Adolf Eigenheer, von Klcin-Andclfingen, in Basel;
Hans Graf, von Rebstein (St.Gallen), in Zürich; Paul Harr, von Turbcnthal,
in Wädenswil; Dr. Otto Meyer, von Holderbank (Aargau), in Zürich, und
Dr. Hans Somogyi, von St. Stephan (Bern), in Luzern.

14. Februar 1950. Leuchtreklamen.
Werro & Co., in Zürich 3. Unter dieser Firma sind Albert Werro, von Munte-
lier (Freiburg), in Zürich 3, und Ernst Rellstab, von Rüschlikon, in Zürich 9,
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Februar 1950 ihren
Anfang genommen hat. Die beiden Gesellschafter führen Kollektivuntcrschrift.
Vertrieb der « Tellor »-Leuchtreklamen. Badenerstrasse 367.

14. Februar 1950.
Landw. Genossenschaft Ohringen, in Seuzach (SHAB. Nr. 12 vom 16. Januar
1945, Seite 125). Emil Dietrich ist aus dem Vorstand ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. Neu ist in den Vorstand als Aktuar gewählt worden
Alfred Frei, von Oberehrendingen Aargau), in Seuzach. Präsident oder
Vizepräsident führen mit dem Aktuar Kollektivuntersclirift.

14. Februar' 1950. '

Aktiengesellschaft für commerzlelle Chemie, in Zürich 8 (SHAB. Nr. 31 vom
7. Februar 1950, Seite 342), Grosshandel mit Chemikalien usw. Einzelunterschrift

ist erteilt an Dr. Wambola Braunbruck, österreichischer
Staatsangehöriger, in Salzburg.

14. Februar 1950.
Mercedes-Benz Automobil Aktiengesellschaft, in Zürich 4 (SHAB. Nr. 225
vom 26. September 1949, Seite 2493). Dr. Conrad Meyer ist aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.

14. Februar 1950. Schweinehandcl.
J. Gentsch, in Wildensbuch, Gemeinde Trüllikon (SHAB. Nr. 218 vom
17. September 1940, Seite 1674), Schwcinehandlung und Autotransporte;
Autotransporte gehören nicht mehr zum Geschäftsbereich.

14. Februar 1950. Pharmazeutische Produkte.
Sanochem GmbH., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 199 vom 26. August 1918, Seite
2349), Erwerb von Generalvertretungen in pharmazeutischen Produkten usw.
Der Gesellschafter Ernst Spinner wohnt in Kilchberg (Zürich).

14. Februar 1950. Hotel, Restaurant.
5. Raas, in Horgen (SHAB. Nr. 39 vom 16. Februar 1940, Seite 305), Hotel-
und Restaurationsbetrieb. Die Firma wird infolge Wegzuges des Inhabers
gemäss Art. 68 HRegV. von Amtes wegen gelöscht.

14. Februar 1950. Waren aller Art.
Julius Ackermann, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Julius Ackermann,
von Hendschiken (Aargau), in Zürich 11. Handel mit Waren aller Art. Schaff-1
hauserstrasse 571.

14. Februar 1950. Bäckerei, Konditorei, Cafe.
Marco Meloni, in Wintcrthur. Inhaber dieser Firma ist Marco. Meloni,
von Biasca (Tessin), in Winterthur 1. Bäckerei, Konditorei und Cafe. Schaff-
hauserstrasse 115, «Zum Rosenberg».

14. Februar 1950. Textilwaren.
H. J. Steinemann, Inhaber Robert Wulllemin, in Zürich (SHAB. Nr. 170 vom
24. Juli 1945, Seite 1761), Textilwaren. Diese Firma ist infolge Aufhörens
des Geschäftsbetriebes erloschen.

14. Februar 1950. Froebelartikcl usw.
Bertha Pastorini-Kessler, in Zürich (SHAB. Nr. 149 vom 29. Juni 1949, Seite
1724), Froebelartikel usw. Diese Firma ist infolge Ueberganges des Geschäftes
mit Aktiven und Passiven auf die neue Einzelfirma « S. Pastorini», in Zürich,
erloschen.

14. Februar 1950. Froebelartikel, Spielwaren.
S. Pastorlnl, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Silvio Pastorini, von Zürich,
in Zürich 7. Diese Firma hat Aktiven und Passiven d^r bisherigen Einzelfirma
«Bertha Pastorini-Kessler», in Zürich, übernommen. Fabrikation von und
Handel mit Froebelartikeln und Spielwaren. Kuttelgasse 5.

15. Februar 1950.
Elvia Versicherungs-Gesellschaft (Elvia Compagnie d'Assurances) (Elvia
Compagnia di Assicurazione) (Elvia Insurance Company), in Zürich.
Unter dieser Firma besteht auf Grund der Statuten vom 14. Januar 1950
eine Aktiengesellschaft. Zweck der Gesellschaft ist, die Reisegepäck-,
Güter- und Reiseunfall- und andere Versicherungsgeschäfte direkt oder auf
dem Wege der Rück- oder Mitversicherung zu betreiben mit Ausnahme der
Lebensversicherung. Sie kann sich auch an andern Versicherungsunternehmen

beteiligen oder solche übernehmen oder gründen. Der Zweck der

Gesellschaft umfasst auch alle mit der Verwaltung ihres Vermögens
zusammenhängenden Operationen, einschliesslich Erwerb und Veräusserung
von Grundeigentum. Das Grundkapital beträgt Fr. 1 000 000, zerfällt in
1000 Namenaktien zu Fr. 1000 und ist mit Fr. 500 000 einbezahlt.
Publikationsorgan ist das Schweizerische Hamdelsamtsblatt. Die Mitteilungen an
die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Der Verwaltungsrat

besteht aus 3 bis 5 Mitgliedern. Ihm gehören an Carl Studach, von
Altstätten (St. Gallen), in St. Gallen, als Präsident, Dr. Wilhelm Meile, von
Mosnang (St. Gallen), in Bern, als Vizepräsident, Johann Gründling, von
Rheineck (St. Gallen), in Zürich, und Dr. Erich Vogt, von Arbon, in
Zürich. Carl Studach und Dr. Wilhelm Meile führen Einzelunterschrift. Zum
Direktor mit Einzelunterschrift ist ernannt Friedrich Knecht, von und in
Zürich. Kollektivprokura zu zweien ist erteilt an Emil Audriaz, von Fri-
bourg, in Zürich. Domizil: Bleicherweg 19 in Zürich 2 (bei der «Helvetia»
Schweiz. Unfall- und Haftpflicht-Versicherungsanstalt).

15. Februar 1950.
Dampfbrennerei-Genossenschaft der Bezirke Winterthur und Andelfingen,
in Wiesendangen (SHAB. Nr. 192 vom 20.August 1942, Seite 1897).
Heinrich Götz und Hermann Kübler sind aus der Verwaltung ausgeschieden;

ihre Unterschriften sind erloschen. Neu sind in die Verwaltung
gewählt worden Gottfried Hertli, von und in Trüllikon, als Präsident, und
Walter Kappeler, von und in Hagenbuch, als weiteres Mitglied. Präsident
oder Vizepräsident führen Kollektivunterschrift mit je einem weiteren
Mitglied der Verwaltung.

15. Februar 1950. Kunst- und Verlagsdruck usw.
Neographik G. m. b. H., in Z ü r i c h 2 (SHAB. Nr. 198 vom 25. August 1945,
Seite 2030), Kunst- und Verlagsdruck usw. Siegfried Hallauer,
Gesellschafter und Geschäftsführer, wohnt in Zürich 1. Neues Geschäftslokal:
Gerechtigkeitsgasse 25 in Zürich 1.

15. Februar 1950.
Arth. Surber & Co., in Zürich 4, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 302
vom 24. Dezember 1949, Seite 3365), Haushaltungsartikel und Spielwaren.
Die Firma wird abgeändert auf Amaco-Spielwarenhandel, Arth. Surber &
Co. Geschäftslokal: Ernastrasse 26 in Zürich 4.

15. Februar 1950. Immobilien usw.
Aktiengesellschaft Linth-Hof, in Zürich 6 (SHAB. Nr. 267 vom 14.
November 1947, Seite 3369), Immobilien usw. Karl Ruekstuhl ist aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.

15. Februar 1950.
H. Schmid, Textilgewebe en gros, in Zürich (SHAB. Nr. 238 vom 11.
Oktober 1949, Seite 2633). Einzelprokura ist erteilt an Clara Loeher, von und
in Zürich.

15. Februar 1950. Malergeschäft.
Josef Camenzind, in Z ü r i c h (SHAB. Nr. 70 vom 24. März 1949, Seite 786),
Malergeschäft. Neues Geschäftslokal: Zentralstrasse 142.

15. Februar 1950. Möbelpolituren.
Romeo Fontana, in Zürich (SHAB. Nr. 53 vom 5. März 1943, Seite 510),
Handel mit Möbelpolituren. Der Finnainhaber wohnt in Zürich 7. Neues
Geschäftslokal: Carmenstrasse 4.

15. Februar 1950.
Alb. Isler, Theateratelier G. m. b. H., in Zürich 8 (SHAB. Nr. 137 vom
15. Juni 1949, Seite 1591). Neues Geschäftsdomizil: Werdgutgasse 13 in
Zürich 4.

15. Februar 1950.
Musikhaus Bertschinger GmbH, in Z ü r i c h 1 (SHAB. Nr. 174 vom 28. Juli
1949, Seite 2006), Klavier-, Instrumenten- und Musikalienhandlung usw.
Neues Geschäftslokal: Gartenstrasse 32, in Zürich 2.

15. Februar 1950. Restaurant.
Anton Wächter, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Anton Wächter, von
Zürich, in Zürich 3. Restaurationsbetrieb. Idastrasse 28, «Zur Aemtlerhalle».
(Eintragung von Amtes wegen gemäss Art. 57, Abs.'IV HRV.)

15. Februar 1950. Radioapparate, Zubehör, elektrotechnische Artikel.
Ferdinand Wirth, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Ferdinand Wirth,
von Rüschlikon (Zürich) und Kirehberg (St. Gallen), in Zürich 1. Handel
mit Radioapparaten und Zubehör sowie elektrotechnischen Artikeln. Kireh-
gasse 3.

15. Februar 1950. Zentralheizungen, sanitäre und Lüftungsanlagen.
Oscar Wismer, Ing., in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Oskar Wismer,
von Winterthur, in Zürich 6. Zentralheizungen, sanitäre und Lüftungsanlagen.

Schaffhauserstrasse 23.
15. Februar 1950. Waren aller Art.

A.Keller, in Zürich (SHAB. Nr. 184 vom 9. August 1949, Seite 2098),
Waren aller Art usw. Dies- Firma ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

15. Februar 1950. Automobile, Motore.
Paul Th. Brunner, in Zürich (SHAB. Nr. 262 vom 8. November 1947, Seite
3312), Handel mit Automobilen und Motoren. Ueber den Inhaber dieser
Einzelfirma ist mit Verfügung des Konkursrichters des Bezirksgerichtes
Zürich vom 12. Januar 1950 der Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit
Verfügung des gleichen Richters vom 23. Januar 1950 mangels Aktiven
eingestellt worden. Der Geschäftsbetrieb hat aufgehört. Die Firma wird
von Amtes wegen gelöscht.

15. Februar 1950.
«BAMIKA» Nährmittel-Handels-Gesellschaft, in Zürich 3, Genossenschaft

(SHAB. Nr. 96 vom 26. April 1938, Seite 926). Diese Genossenschaft
ist tatsächlich aufgelöst und liquidiert. Die Firma wird mit Zustimmung
der Direktion der Justiz des Kantons Zürich gelöscht.

15. Februar 1950.
Schweizerische Volksbank, Wetzikon, Zweigniederlassung in
Wetz ikon (SHAB. Nr. 141 vom 20. Juni 1949, SeiU 1638), Genossenschaft

mit Hauptsitz in Bern. Die Prokura von Samuel Kübler ist erloschen.
15. Februar 1950.

Photo Wetter G.m.b.H., in Zürich 2 (SHAB. Nr. 214 vom 13. September

1949, Seite 2373). Der Gesellschafter und Geschäftsführer Werner
Wetter ist Bürger von Zürich.

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern
13. Februar 1950.

Internationale Frachtenkontrolle G. m. b. H. (S. ä r. 1. pour le contröle des
frais de transports internationaux), in Bern. Gemäss öffentlicher
Urkunde und Statuten vom 9. Februar 1950 wurde unter dieser Firma eine
Gesellschaft mit beschränkter Haftung gebildet. Sie bezweckt die Frachtenkontrolle

und die Frachtreklamation im internationalen und nationalen
Frachtgüterverkehr in ganz Europa aus zukünftigen und insbesondere aus
sehon erledigten und bezahlten Fraehtgüterbahntransporten. Ferner wird
die Erteilung von Tarifauskünften, der Vertrieb von Tarifen und die Herausgabe

eines Fachblattes über das Fraehtgütertarifwesen bezweckt. Es wird
auch beabsichtigt, die aus Bahntransporten resultierenden Schäden und
Verluste von Frachtgütern bei den Bahnverwaltungen gütlich oder reehb-
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lieh zu reklamieren bzw. geltend zu machen. Die Tätigkeit der Gesellschaft
erstreckt sieh auf alle Zweige des internationalen und nationalen Fraeht-
gütertarifwesens in ganz Europa. Die Gesellschaft kann sich die Rechte
der Frachtzahler aus Gütertransporten gegenüber den Bahnverwaltungen
abtreten lassen, um in eigenem Namen die Forderungen gegenüber den
Bahnverwaltungen geltend machen zu können. Die Gesellschaft kann sieh
im In- oder Auslande an gleichen oder ähnlichen Unternehmungen beteiligen.

Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 20 000. Gesellschafter sind: Dr.
iur. Werner Martin und dessen vertraglieh güterrechtlieh getrennte Ehefrau
Vera Martin geb. Suter, beide von Aarau, in «Bern, mit einer Stammeinlage
von je Fr. 10 000. An diese Stammeinlagen sind je 50%, total Fr. 10 000 in

.bar einbezahlt. Die Einladungen an die Gesellschafter erfolgen schriftlieh
oder mündlich, telephonisch oder telegraphiseh; die Bekanntmachungen
erscheinen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Dr. Werner Martin und
dessen Ehefrau Vera geb. Suter, beide vorgenannt, sind Geschäftsführer
mit Einzeluntersehrift. Domizil der Gesellschaft: Neuengasse 8 (bei Dr.
Werner Martin).

14. Februar 1950. Nachrichten.
Atlas Service A. G., in Bern, Beschaffung und Herausgabe von Nachrichten,

insbesondere auf wirtschaftlichem Gebiet (SHAB. Nr. 159 vom 10. Juli
1948, Seite 1940). Die Einzelprokura von Emil Berchten ist erloschen.

14. Februar 1950.
Kaffee-Spezial-Geschäft «Merkur», Schweizer-Chocoladen- & Colonialhaus
A. G. (Maison speciale pour les Cafes «Mercure», Chocolats Suisses & Denies

Coloniales S. A.) (Casa speciale per eafffe «Merkur», Cioccolatte Sviz-
zere e derrate coloniali S. A.), in Bern (SHAB. Nr. 265 vom 11. November
1949, Seite 2926). Der Verwaltungsrat hat in der Sitzung vom 21. Dezember

1949 Hermann Schoeh, von Zürich, in Bern, zum Prokuristen ernannt.
Er zeichnet kollektiv mit je einem der übrigen Kollektivzeichnungsberech-
tigten.

14. Februar 1950.
Weinvertriebsgenossenschaft Bern, in Bern, infolge Umwandlung in eine
Gesellschaft mit beschränkter Haftung aufgelöste Genossensehaft (SHAB.
Nr. 228 vom 30. September 1947, Seite 2850). Nachdem die Liquidation
durchgeführt ist, wird die Genossenschaft gelöscht.

14. Februar 1950. Parfumerie usw.
Jaggi-Heyer Söhne, Nachf. Robert Jaggi-Cerutti, in Bern, Parfumerie-
fabrikation und Toilettenartikel en gros (SHAB. Nr. 44 vom 23. Februar
1948, Seite 542). Die Firma wird infolge Aufgabe des Geschäftes gelöscht.

14. Februar 1950. Autos.
Willy & Co., in B e r n Betrieb der offiziellen Fordvertretung im Vertreterkreis

Bern, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 137 vom 16. Juni 1943, Seite
1358). Der Kommanditär Rudolf Seelhofer ist aus der Gesellschaft ausgetreten

; seine Kommandite von Fr. 50 000 ist erloschen. Als neue Komman-
ditärin mit einer Kommanditsumme von Fr. 100 000 ist, mit Zustimmung
der Vormundschaftsbehörde der Stadt Zürich, Kammer I, vom 4. November
1949, in die Gesellschaft eingetreten Maria Willy-Schmid, Ehefrau des
Thomas Willy, von Luzern, in Zürich. Die Kommandite wurde in bar
geleistet. Zum Geschäftsführer mit Einzelunterschrift wurde ernannt Alfred
Willy, von Altwis,-Bezirk Hochdorf, in Muri bei Bern.

14. Februar 1950.
Kantonalbank von Bern (Banque cantonale de Berne), in Bern,
Staatsinstitut (SHAB. Nr. 16 vom 20. Januar 1950, Seite 183). Die Unterschrift von
Paul Schmitter, Chef der Korrespondenzabteilung, ist erloschen. In seiner
Sitzung vom 3. Februar 1950 hat der Bankrat Eugen Weill, von Epiquerez
(Bern), in Bern, zum neuen Chef der Korrespondenzabteilung der Hauptbank

ernannt, unter Erteilung der Kollektivunterschrift'für die Hauptbank
Bern; seine Kollektivprokura für die Hauptbank Bern ist erloschen.

Bureau Büren a. d. A) '

13. Februar 1950. Schmiede, Schlosserei.
B. Ischer, in P i e t e r 1 e n, mechanische Schmiede und Schlosserei (SHAB.
Nr. 262 vom 8. November 1949, Seite 2898). Diese Firma wird infolge
Umwandlung iii eine Kollektivgesellschaft gelöscht. Aktiven und Passiven
werden von der Firma «B. Ischer & Sohn», in Pieterlen, übernommen.

13. Februar 1950. Schmiede, Schlosserei usw.
B. Ischer & Sohn, in Pieterlen. Bernhard Ischer, güterreehtlich getrennter

Ehemann der Rosa geb. Scholl, und Bernhard Ischer, Ehemann der
Annette geb. Sutter, beide von Uebeschi, in Pieterlen, sind unter dieser Firma
eine Kollektivgeselisehaft eingegangen, welche am 1. Januar 1950 begonnen

und Aktiven und Passiven der gelöschten Einzelfirma «B. Ischer», in
Pieterlen, übernommen hat Mechanische Schmiede, Schlosserei und sanitäre

Installationen. Hauptstrasse 5.

Bureau de Courtelary
13 flvrier 1950. Boites de montres.

Edouard Pauli-Matile, ä V i 11 e r e t. Le chef de la maison est Edouard
Pauli-Matile, de Guggisberg (Berne), ä Villeret. Polissage et lapidage de
boites de montres.

Bureau Fraubrunnen
13. Februar 1950. Konfiserie und Biskuits.

Paul Suter, vormals Wwe.Felix Kehrli, in Utzenstorf, Fabrikation von
Konfiserie und Biskuits (SHAB. Nr. 215 vom 16. September 1942, Seite
2087). Dip Firma wird abgeändert in Paul Suter. Sie hat ihren Sitz nach
Bätterkinden verlegt, wo der Firmainhaber auch wohnt. Beim Bahnhof.

Bureau de Moutier
14 flvrier 1950. Garage, transports, etc.

Joseph Mordasini, ä Tavannes, exploitation d'un garage d'automobiles,
atelier de reparations, etc. (FOSC. du 6 mai 1929, N° 104, page 918). Le ti-
tulaire ajoute k son genre de commerce: transports de personnes (taxi).

14 fevrier 1950. Garage, taxi.
Jean Urwyler, ä M a 11 e r a y, garage, atelier meeanique (FOSC. du 29 de-
cembre 1942, N° 302, page 2947). Le titulaire ajoute ä son genre de
commerce: taxi.

Bureau de Saignelegier (district des Franches-Montagnes)
14 fevrier 1950.

Socl*t£ Anonyme d'allmentatlon glnlrale la Concorde, le Noirmont, au
Noirmont (FOSC. du 16 aoüt .1948, N° 190, page 2269). Le conseil d'ad«
ministration a dlsignl Andre Jeandupeux, des Breuleux, au Noirmont, en

qualitl de secretaire, en remplacement d'Albert Paratte, dlmissionnaire, dont
la signature est radidc. Albert Gigandet, des Gencvez, au Noirmont, est
nommd membre, en remplacement d'Armand Collin, ddmissionnaire. La socidtd
est engagde par la signature collective ä deux du prdsident ou du vice-prdsident
et du secretaire.

Luzern — Lucerne — Lueerna
13. Februar 1950. Mineralöle und Derivate.

Xaver Bütler, in Luzern. Inhaber dieser Firma ist Xaver Bütler, von
Auw (Aafgau), in Luzern. Handel mit Mineralölen und Derivaten.
Spitalstrasse 15 a.

13. Februar 1950. Hotel, Restaurant.
Kaspar Hödel, in L u z e r n, Hotel und Restaurant Metzgern (SHAB. Nr. 219
vom 21. September 1942, Seite 2127). Diese Firma ist infolge Todes des
Inhabers erloschen. ' '

13. Februar 1950. Hotel, Restaurant.
Frau Hödel, in Luzern. Inhaberin dieser Firma ist Witwe Agnes Hödel
geb. Gisler, von Wauwil, Knutwil und Luzern, in Luzern. Hotel und Restaurant

«Metzgern». Weinmarkt 3.
14. Februar 1950.

Gas- & Wassermesserfabrik A. G. in Luzern, in Luzern (SHAB. Nr. 211
vom 8. September 1944, Seite 2002). Viktor Schlegel, Franz Wismer und
Albert Marro, ersterer und letzterer infolge Todes, sind aus dem
Verwaltungsrate ausgeschieden und die Unterschriften der ersteren zwei
erloschen. Der Verwaltungsrat setzt sieh nun wie folgt zusammen: Präsident
ist Josef Ineichen, von Luzern und Altwis, in Luzern, und Mitglieder sind
Marcel Mutrux, von Ste-Croix (Waadt), in Vevey, und Jacques Tobler, von
Alt-St. Johann, in Luzern. Die Verwaltungsräte zeichnen kollektiv zu
zweien unter sieh oder je einer mit einem Mitglied der Direktion.

Zug — Zoug — Zugo
10. Februar 1950.

Konsumgenossenschaft Baar-Cham, in B a a r (SHAB. Nr. 141 vom 21. Juni
1943, Seite 1402). Aus der Verwaltung ist ausgeschieden Josef Stierli,
Vizepräsident, dessen Unterschrift erloschen ist. Neu in die Verwaltung und
als dessen Vizepräsident wurde Anton Gasser, von Rothenthurm (Sehwyz),
in Baar, gewählt, welcher kollektivzeichnungsbereehtigt ist mit dem
Präsidenten oder dem Aktuar.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau d'Estavayer-le-Lac

14 fevrier 1950. Garage, transports, etc.
Meuwly Andrl, lEstavayer-le-Lae, Le ehef de la maison est Andr6
Meuwly, fils d'Etienne, de Saint-Antoine (Fribourg), ä Estavayer-le-Lac.
Exploitation d'un garage ä l'enseigne: «Garage de la Poste», commerce de
cycles et motos, transport de personnes par vlhicules automobiles.

14 flvrier 1950. Boulangerie, auberge. • v

Bossy Paul, k F 61 i g n y, boulangerie et exploitation de l'auberge eom-
munale (FOSC. du 8 janvier 1943, page 66). La raison esl radiee par suite
de remise de l'exploitation ä un tiers.

Bureau de Fribourg
14 flvrier 1950. Representation technique.

Pierre Brunisholz, k Fribourg, representation technique (FOSC. du
1er novembre 1949, N°256, page 2835). La raison est radile par suite de
remise de commerce.

Bureau Murten (Bezirk See)
17. Januar 1950.

Konsumgenossenschaft Konkordia Gurmels und Umgebung, in Gurmels.
Unter dieser Firma besteht eine Genossenschaft. Sie bezweckt, im christlichen

Geiste gegenseitiger Hilfeleistung die Wohlfahrt ihrer Mitglieder zu
fördern durch deren Zusammensehluss, zwecks Eröffnung und Betriebes
eines Konsums. Die Statuten datieren vom 7. Oktober 1949. Das
Genossenschaftskapital zerfällt in Anteilscheine zu Fr. 50. Für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft haftet ausschliesslich das Genossenschaftsvermögen.
Die Bekanntmachungen erscheinen in den «Freiburger Nachrichten»

und in den vom Gesetz vorgesehenen Fällen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 5 bis 7 Mitgliedern. Die
Unterschrift führt der Präsident oder der Vizepräsident mit dem Sekretär,
kollektiv zu zweien. Anton Portmann, von Escholzmatt (Luzern), in Liebistorf,
ist Präsident; Honorl Rossier, von und in Gurmels, Vizepräsident; Felix
Schorro, von Gross-Bösingen, in Monterschu, Sekretär.

13. Februar 1950. Metallindustrie.
Rastawerk A.G., in Murten, Metallindustrie (SHAB. Nr. 254 vom 29.
Oktober 1948, Seite 2914). Paul Maeder, von Agriswil, in Murten, wurde zum
Proiniristen ernannt. Er zeichnet kollektiv zu zweien mit den andern
Zeichnungsberechtigten.

Solothurn — Soleure — Soletta

Bureau Grenchen-Bettlach

15. Februar 1950. Buehdruckerei usw.
Mercantll-Druck A.G., in Grenchen, Buchdruekerei, Buchhandlung und
Papeterie usw., durch Konkurs aufgelöste Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 87

vom 13. April 1949, Seite 985). Durch Urteil vom 5. Januar 1950 hat der
Konkursriehter von Solothurn-Lcbcrn den Konkurs widerrufen. Infolgedessen
besteht die Gesellschaft weiter. Fritz Theiler ist als Verwaltungsrat
zurückgetreten; dessen Unterschrift ist erloschen. Auch ist die an Hedwig von Gunten
erteilte Kollektivprokura erloschen. Neu wurde als Verwaltungsrat gewählt:
Walter Dobler, von Mümliswil-Ramiswil, in Grenchen. Er führt Einzeluntersehrift.

An Erwin Walker, von und in Oberdorf (Solothurn), ist Einzelprokura
erteilt.

Bureau Lebern

13. Februar 1950. Malergesehäft. •
Howald & Studer, in Rüttenen, Kollektivgesellschaft, Malergesehäft
(SHAB. Nr. 5 vom 8. Januar 1947, Seite 51). Die Gesellschaft ist seit 8.
Februar 1950 aufgelöst. Nachdem die Liquidation durchgeführt ist, wird die
Firma gelöscht.

13. Februar 1950. Malerg'esehäft.
Ernst Howald, in Rüttenen. Inhaber der Einzelfirma ist Ernst Howald,
von Thörigen (Bern), in Rüttenen. Malergeschäft. Brüggmoos 199.

13. Februar 1950. Malergeschäft.
Ernst Studer, in Rüttenen. Inhaber der Einzelfirma ist Ernst Studer,
von Niederwil (Solothurn), in Rüttenen. Malergeschäft. Widlisbaehstrasse
Nr. 19.

Bureau Olten-Gösgen

s* 13. Februar 1950. Elektrische Apparate, Kunstharzprodukte.
Rotel AG., in Ölten, elektrische Apparate, Kunstharzprodukte (SHAB.
Nr. 253 vom 28. Oktober 1948, Seite 2904). Dr. Rudolf Stuber ist als
Mitglied des Verwaltungsrates zurückgetreten.

Basel-Stadt — Bale-Ville — Basilea-Cittä

19. Januar 1950.
Flugplatzgenossenschaft Wltterswll in Basel, in Basel. Unter dieser Firma
bildet sich auf Grund der Statuten vom 21. Dezember 1949 eine Genossenschaft
mit dem Zwecke, in Witterswil einen Flugplatzbetrieb sowie den dazu
benötigten Flugpark zu unterhalten und die fliegerische Betätigung der Genossenschafter

in jeder Weise zu fördern. Es werden Anteilscheine zu Fr. 100 aus-
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gegeben. Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die
Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die
Verwaltung besteht aus mindestens 3 Mitgliedern. Emanuel Möhler, von
Thürnen, in Binningen, Präsident; Oskar Mair, von und in Basel; Max Sehlotterbeck,

von Basel, in Oberwil (Basel-Landschaft), und Ernst Sehneider, von Pieter-
lcn, in Basel, zeichnen zu zweien. Domizil: Yiaduktstrassc 40.

26. Januar 1950.
Handwerker-Baugenossenschaft Basel und Umgebung, in Basel. Unter dieser
Firma besteht auf Grund der Statuten vom 10. Januar 1950 eine Genossenschaft

mit dem Zweck, den Mitgliedern zu ortsüblichen Preisen und Bedingungen
Arbeit und Verdienst zu beschaffen und den Bauherren durch Uehcrnahme
einer Hypothek das Erstellen von Wohnhäusern zu ermöglichen. Die persön-

- liehe Haftung der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Es werden
Anteilscheine zu Fr. 100.—, 500.— und 1000.— ausgegeben. Die Bekanntmachungen
erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Vorstand besteht aus
3 bis 5 Mitgliedern. Der Präsident Ernst Gysin, von Holstein, in Binningen,
führt Einzclunterschrift. Zum Verwalter wurde ernannt Hans Ackermann, von
Mels, in Basel. Er zeichnet zu zweien mit dein Präsidenten. Domizil:
Lehenmattstrasse 51.

Basel-Landschaft — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
13. Februar 1950. Technische Neuheiten.

W. Stettier, in Allschwil, Metzgerei und Wurslerei zum « Bernerhof»(SilAB
Nr. 90 vom 19. April 1948, Seite 1094). Diese Einzclfirma hat ihren Sitz naeli
Reinach verlegt, wo der Firmainhabcr nun auch wohnt. Die Geschäftsnatur
wird geändert in Vertrieb von technischen Neuheilen. Mehlackerslrasse 3.

13. Februar 1950. Mechanische Schreinerei.
Josef Weiss, in Binningen, mechanische Schreinerei (SI1AB. Nr. 268 vom
15. November 1918, Seite 3088). Die Einzclprokura der Lotli Bürki ist
erloschen.

13. Februar 1950. Textilien, Wolle, Sehulie, Lederartikcl usw.
Hans Suter, in Känerkinden, Textilien, Wolle, Schuhe und Lederartikcl usw.
(SHAB. Nr. 146 vom 25. Juni 1048, Seite 1792). Diese Einzelfirma ist infolge
Aufgabe des Geschäfts erloschen.

13. Februar 1950. Maler- und Gipserarbeiten.
Anderegg & Co., in Lausen, Uebernahmc und Ausführung von Maler- und
Gipserarbeiten jeder Art (SHAB. Nr. 227 vom 28. September 1919, Seile 2521).
Diese Kollektivgesellschaft hat sich aufgelöst. Die Liquidation wird .unter
der Firma Anderegg & Co. in Llq. durch den Liquidator Carl II. Pfrunder, von
Männedorf (Zürich), in Gelterkinden, durchgeführt, der einzeln zeiehnungs-
berechtigt ist. Die Unterschriften der beiden Gesellschafter sind erloschen.

13. Februar 1950. Bauunternehmung usw.
Gebr. Pelucchl & C. Balmelli, Zweigniederlassung in Allschwil Unter
dieser Firma hat die im Handelsregister Basel-Stadl seil 27. Dezember 1915
eingetragene Kollektivgesellschaft « Gebr. Pelucchi & C. Balmelli», in Basel,
Bauunternehmung, Uebernahme von Hoch-, Tief- und Strassenbauten,
Weiterführung des Geschäftsbetriebes der erloschenen Einzelfirma Amadeo Agostino
MarcoBi, Tiefbauunternehmen, in Basel (SHAB. Nr. 19 vom 24. Januar 1950,
Seite 218), in Allschwil eine Zweigniederlassung errichtet. Diese wird vertreten'
durch die Kollektivunterschrift des Cesare Balmelli, von Basel und Barbengo
(Tessin), in Basel, je mit Enrico Pelucchi-Sehwendimann und Andrco Pelucchi-
Degen, beide von und in Basel. Mucsmattweg 18, Neuallschwil (bei Heinrich
Sutter).

13. Februar 1950.
Blank A.G., Automobile, in Liestal (SHAB. Nr. 16 vom 21. Januar 1946,
Seite 208). Aus dem Verwaltungsrat ist Meinrad Mangold-Saladin ausgeschieden.
Seine Unterschrift ist erloschen.

13. Februar 1950.
Ffnanzgesellschaft für Handel und Industrie A.G. (Sorietf flnanclire pour le
Commerce et ('Industrie S. A.), in Frenkcndorf (SHAB. Nr. 297 vom 20.
Dezember 1937, Seite 2790). Diese Aktiengesellschaft hat sich durch Beschluss
der Generalversammlung vom 31. Januar 1950 aufgelöst. Die Liquidation wird
unter der Firma Finanzgesellschaft für Handel und Industrie A.G. in Liq. durch
die bisherigen Mitglieder des Verwaltungsrates Alexis Jeröme Barbier, Friedrich
Frey und Paul Oberer besorgt; sie führen wie bisher Kollektivunterschrift je
zu zweien.

13. Februar 1950.
Verband nordwestschweizerischer Milch- und Käsereigenossenschaften, in
Liestal (SHAB. Nr. 200 vom 17. Jnni 1949, Seite 1616). Max Kaufmann
ist als Vizepräsident der Verwaltung zurückgetreten, gehört aber weiterhin
derselben an. Seine Unterschrift ist erloschen. Als neuer Vizepräsident ist
das bisherige Verwaltungsratsmitglied Alfred Gschwind, von und in Bättwil,
gewählt worden. Er zeichnet kollektiv zu zweien.

13. Februar 1950.
Wohnbau-Genossenschaft o Uf eigenem Bode», Oberwil, in Oberwil (SHAB
Nr. 219 vom 18. September 1948, Seite 2514). Laut Beschluss der
Generalversammlung vom 3. Februar 1950 hat die Genossenschaft ihre Slatulcn
revidiert. Die publizierten Tatsachen werden davon nicht betroffen. —

13. Februar 1950. Landwirtschaft, Mühle, Camionnage.
Gustav Graf-Thommen, in Buus. Inhaber dieser Einzelfirma ist Gustav Graf-
Thommen, von und in Buus. Landwirtschaft, Mühle und Camionnage. Ifem-
mikerstrasse 67. r

Schaffhansen — Schaffhouse — Sciaffnsa
10. Februar 1950. Velos, Nähmaschinen, Motorräder.

W. Nehl, in Sehaffhausen, Handel mit Velos und Nähmaschinen
(SHAB. Nr. 74 vom 29. März 1945, Seite. 735). Die Firma fügt ihrer Ge-
sehäftsnatur: Handel mit Motorrädern.

11. Februar 1950. Bauunternehmung.
Brütsch & Leu, Zweigniederlassung in Neuhausen a. Rheinfall.

Unter dieser Firma hat die Kollektivgesellschaft «Brütsch & Lqu»,
in Schaffhausen, eingetragen im Handelsregister von Schaffhausen sett
dem 8. Februar 1950 (SHAB. Nr. 84 vom 10. Februar 1950, Seite 384), in
Neuhausen am Rheinfall eine Zweigniederlassung errichtet. Diese wird
vertreten durch die Gesellsehafter Eugen Brütseh, von Buch
(Sehaffhausen), in Neuhausen am Rheinfall, und Erwin Leu, von Hemmenthai, in
Sehaffhausen. Sie führen Einzeluntersehrift. Erstellung von sämtlichen.
Hoch- und Tiefbau- inkl. Gipserarbeiten. Tödistrasse 4.

11. Februar 1950.
Die nachgenannten Finnen verzeigen infolge behördlicher Aenderung der
Strassenbezeiehnung und Hausnnmmern als nunmehriges Geschäftslokal:
Sporthaus Flückiger, in Schaffhausen (SHAB. Nr. 45 vom 24.
Februar 1943, Seite 428), Vordergasse 4.

Velos, Radio, Waschmaschinen.
Gebr. Steiger, in Schaffhaiisen, Velos, Radio, Waschmaschinen usw.
(SHAB. Nr. 157 vom 7. Juli 1944, Seite 1541), Baehstrasse 15.

13. Februar 1950. Kolonialwaren.
Albert Pletscher, in Schaffhausen, Kolonialwarenhandel (SHAB.
Nr. 160 vom 12. Juli 1948, Seite 1952). Die Prokura von Albert Pletscher-
Seherrer ist erloschen.

14. Februar 1950. Traktoren.
Ernst Meiü, in Schaffhausen, Fabrikation von Stollenrädern für Traktoren
(SHAB. Nr. 125 vom 2. Juni 1937, Seite 1274). Neue Geschäftsnatur: Fabrikation

von Traktoren.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
13. Februar 1950. Gewebe, Stickereien, Textilwaren.

Zähner & Schiess & Co. Aktiengesellschaft in Llq., in St.Gallen (SIIAB.
Nr. 132 vom 9. Juni 1949, Seile 1510). Nachdem die Liquidation durchgeführt
ist, wird die Firma gelöschl.

13. Februar 1950. Cliemiscli-techuische und kosmetische Produkte.
Milesa-Vertrieb Ch. Bleisch jun., in St.Gallen, Vertrieb von durch Ilcim-
rahrikalion hergestellten chemisch-technischen und kosmetischen Produkten
(SHAB. Nr. 20 vom 25. Januar 1950, Seite 231). Die Geschättsnatur lautet
nunmehr: Vertrieb von chemisch-technischen und kosmetischen Produkten.

14. Februar 1950.

Rettungskorps der Stadt St.Gaffen, in St.Gallen, Verein (SHAB. Nr. 110 vom
13. Mai 1918. Seile 1304). Kurt Conrad ist aus dem Vorstand ausgeschieden,
seine Unterschrift als Schriftführer ist erloschen. An dessen Stelle wurde zum
.Schriftführer ernannt das Vorstandsmitglied Walter Reinhardt jun., von
Wittenbach, in St.Gallen. Der Obmann oder sein Stellvertreter zeichnet
kollektiv mit dem Schriftführer, Kassier oder Verwalter.

14. Februar 1950. '
Milchverwertungs-Genossenschalt Mörschwll-Dorf, in Mörschwil (SHAB.
Nr. 197 vom 25. August 1917, Seile 2151). Engelbert Stndaeh, Präsident,
und Gebhard llanimaun, Akluar sind aus dem Vorstand ausgeschieden;
ihre Unterschriften sind erloschen. Der Beisitzer Johann Hochreutener, von
Eggersriel, iu Mörsehwil wurde zum Präsidenten ernannt. Neu wurde in den
Vorstand gewählt: Engelbert SLudaeli jun., von Altstätten, in Mörsehwil, als
Aktuar. Der Präsident zeichnet kollektiv mit Aktuar oder Kassier.

11. Februar 1950. Lederwaren.
A. Britschgl, in Hemberg, Fabrikation von und Handel mit Lederwaren
(SHAB. Nr. 108 vom 11. Mai 19-18, Seite 1317). Der Sitz der Firma sowie der
persönliche Wohnort des Inhabers befinden sich nunmehr in WL1 (St.Gallen),
Konstanzerstrasse 72.

11. Februar 1950. Waren aller Art.
Walter Sutter, Generalvertretung, Diepoldsau,"in Diepoldsau,
Generalvertretung für die Ostschweiz der Firma «A. Schaufclbergcr», in Winterthur,
Handel mit Waren verschiedener Art (S11AB. Nr. 13 vom 17. Januar 1918,
Seite 161). Diese Firma ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

11. Februar 1950. Kolonialwaren.
Josef Stolz, in Andwil. Inhaber der Firma ist Josef Stolz, von Henau, in
Andwil. Kolonialwarcnhandlung; Othmarsegg.

IL Februar 1950.
Gasthaus Löwen, M.W. Dornbierer, in Staad, Gemeinde Thal. Inhaber der
Firma ist Max Wilhelm Dornbierer, von Thal, in Staad, Gemeinde Thal.
Gasthaus und Rcstaurationsbetrieh; an der Hauptstrassc.

H.Februar 1950. Tuch- und Manufakturwaren, Damenkonfektion.
Josef Ruckstuhl, in Wil, Bett-, Tuch- und Manufakturwaren, Damenkonfektion

(SHAB. Nr. 215 vom 19. Oktober 1934, Seite 2891). Einzelprokura
wird erteilt an: Emst Diethelm, von Hefenhofen (Thurgau), in Wil (St.Gallen).

Graubünden — Grisons — Grigionf
7. Februar 1950. Grundstücke, Gebäulichkeiten usw.

Daleu A.-G., in Chur.. Unter dieser Firma besteht gemäss Statuten und
öffentlicher Urkunde vom 20. Januar 1950 eine Aktiengesellschaft. Die Gesellschaft

bezweckt den Kauf und Verkauf von Grundstücken, Bau von Gebäulichkeiten,

Kauf und Verkauf von Gebäulichkeiten, Liegenschaftsvcrwaltung.
Die Gesellschaft fördert insbesondere den sozialen Wohnungsbau. Das
Grundkapital beträgt Fr. 50 000 und ist eingeteilt in 400 Namenaktien zu Fr. 125.—
Auf das Aktienkapital sind Fr. 20 000 einbczahlt. Publikationsorgan ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 5

Mitgliedern. Ihm gehören an: Dr. jur. Hans Killias, von und in Chur, Präsident;
Alfred Theus, von und in Felsberg. Vizepräsident; Georg Lütschcr, von Haldenstein

und Chur, in Cliur, und Caspar Moritzi, von und in Chur. Die Unterschrift
führen die Mitglieder des Verwaltungsrates kollektiv zu zweien. Engadin-
strassc 6.

13. Februar 1950. Hotel.
Nicolet & Ca, in Yättis, Gemeinde P f ä f e r s Hotelbetrieb (SHAB- Nr. 119
vom 23. Mai 1949, Seite 1385). Diese Kollektivgesellschaft, welche am
1. April 1949 begonnen hat, hat ihren Sitz nach C h u r w a 1 d e n verlegt.
Gesellsehafter sind Oscar Nicolet, von La Ferriöre (Bern), lind Frieda
Sehnyder, geseh. Wyss, von Basel und Büren (Solothurn), beide in Chur-
walden. Betrieb des Hotel Post.

13. Februar 1950.
Andreas Rudin & Sohn, Holzhandlung, in A n d e e r. Unter dieser Firma
haben Andreas Rudin und Peter Rudin, beide von Ziefen (Basel-Landschaft),

in Andeer, eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welche am
1. Januar 1949 ihren Anfang nahm. Zur Vertretung der Firma ist nur der
Gesellschafter Andreas Rndin befugt. Holzhandel.

13. Februar 1950. Lebensmittel.
Jos. Giossi, in Bon a duz. Inhaber dieser Firma ist Josef Giossi, von Ta-
vetsch, in Bonaduz. Handel mit Lebensmitteln.

13 febbraio 1950. Ferramenta.
Mario Lampietti, in Mesoeco, negozio in ferramenta (FUSC. del 28
ottobre 1946, N« 252, pagina 3140). Questa ditta viene cancellata ad istanza
del titolare, il commereio non raggiungendo piü i limiti prescritti dalla lege.

Aargau — Argevie — Argovia
14. Februar 1950. Autotransporte.

Arthur Merz, in Beinwil am See. Inhaber dieser Firma ist Arthur Merz-

Eichenberger, von und in Beinwil am See. Autotransporte (Personen- nnd
Sachentransporte). Bühl.

14. Februar 1950.
Restaurant & Hotel Glas Hans Schaerz-Felder, In Baden. Inhaber dieser Firma
ist Hans Schaerz-Felder, von Därügen (Bern), in Baden. Hotel-, Restaurant-
und Barbetrieb. Cordulaplatz 1.

v
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14. Februar 1950.

Jean Hess, Lägern-Garage, in Ennetbaden (SHAB. Nr. 304 vom 28.
Dezember 1932, Seite 3054). Diese Firma ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven gehen an die neue Kollektivgesellschaft « Jean Hess'
Erben Lägerngarage Ennet-Baden», in Ennetbaden über.

14. Februar 1950.

Jean Hess' Erben Lägerngarage Ennet-Baden, in Ennetbaden. Unter dieser
Firma sind Hedwig, genannt Margrit Hess, und Jean Walter Hess, beide von
Hefenhofen (Thurgau), in Ennetbaden, eine Kollektivgeselisehaft eingegangen,
welche am 18. Oktober 1Ö49 ihren Anfang nahm. Die Gesellschaft übernimmt
Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfirma « Jean Hess, Lägern-Garage »,

in Ennetbaden. Autoreparaturen, An- und Verkauf von Automobilen.
Ehrendingerstrasse 6.

14. Februar 4950.
Bürgschaftskasse der Allgemeinen Aargauischen Ersparniskasse, in Aarau,
Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 164 vom 17. Juli 1947, Seite 2011). Kollektivprokura

ist erteilt worden an Ernst Bienz, von Brittnau, in Aarau, und an
Friedrieh Pfenninger, von Stäfa (Zürieh), in Aarau.

11. Februar 1950.
Allgemeine Aargauische Ersparniskasse, in Aarau, Genossensehaft (SHAB.
Nr. 76 vom 2. April 1948, Seite 919), mit Filialen in Friek unter der Firma
Allgem. Aarg. Ersparniskasse, Filiale Frick (SHAB. Nr. 150 vom 30. Juni 1919,
Seite 1736), in Muri unter der Firma Allgemeine Aargauische Ersparniskasse
Filiale Muri (SHAB. Nr. 164 vom 17. Juli 1917, Seite 2011) und in Zofingen
unter der Firma Allgemeine Aargauische Ersparniskasse Filiale Zofingen
(SHAB. Nr. 161 vom 16. Juli 1948, Seite 1997). Kollcktivprokura für den

Ilauplsitz und sämtliehe Zweigniederlassungen ist erteilt worden an Friedrich
Pfenninger, von Stäfa (Zürich), in Aarau. Der Prokurist Ernst Bienz wohnt
nun in Aarau.

11. Februar 1950.
A. Merz-Hediger, Metzger, in Reinach, Metzgerei und Wursterei (SHAB.
Nr. 317 vom 19. Dezember 1913, Seite 2226). Diese Firma ist infolge Todes
des Inhabers erloschen.

14. Februar 1950. Viehhandlung.
Walter Hauri-Zlmmerll, in Reinaeh, Viehhandlung (SHAB. Nr. 16 vom
26. Februar 1931, Seite 407). Diese Firma ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

Tl. Februar 1950. Textilwaren.
0. Künzli, in Unterentfelden, Textilwarenversand (SHAB. Nr. 151 vom
1. Juli 1918, Seite 1851). Die Firma hat ihren Sitz nach Oberentfeldcn
verlegt, woselbst der Inhaber auch wohnt. Gcschäftslokal: Schönenwcrdcr-
strasse 560.

14. Februar 1950. Kolonial- und Manufakturwaren.
Fritz Steffen-Lüdl, in Sehöftland (SHAB. Nr. 233 vom 5. Oktober 1936,
SeiLe 2312). Zufolge Verkaufs der Kohlenhandlung verzeigt die Firma nun
als Natur des Geschäftes: Kolonial- und Manufakturwarenhandlung.

M.Februar 1950. Hotel.
Oscar Matter, in Baden. Inhaber dieser Firma ist Oscar Matter, von und in
Raden. Hotel « Merkur ». Theaterplatz 2.

14. Februar 1950. Kolonialwaren.
Weill, in Baden. Inhaber dieser Firma ist Marcel Weill, von Kallern, in Baden.
Vertretungen in .Kolonialwaren. Seminarstrasse 21.

14. Februar 1950. Textilwaren.
Eduard Köbell, in Rupperswil, Textilwarenvertrieb usw. (SHAB. Nr. 39

vom 16. Februar 1916, Seite 513). Diese Firma ist infolge Aufgabe des Geschäftes

erloschen.
11. Februar 1950. Schuhfurnituren.

Fritz Keller, in Turgi, Vertrieb von Schuhfurnituren (S11AB. Nr. 226 vom
28. September 1913, Seite 2162). Die Firma wird infolge Wegzuges des Inhabers
gemäss Art. 68 HRegV. von Amtes wegen gelöscht.

ll.Fehruar 1950. Photogeschäft.
Photo Wüthrlch Murgenthal, in Murgentlial, Photogeschäft mit Atelier
(SHAB. Nr. 15 vom 21. Januar 1912, Seite 152). Die Firma ist infolge
Geschäftsverkaufes erlosehen.

11. Februar 1950.
Ernst Welti, Falkenbräu Baden, in Baden, Bierbrauerei (SHAB. Nr. 17 vom
15. Januar 1921, Seite 131). Diese Firma ist infolge Ueberganges mit Aktiven
und Passiven gemäss Uebernahmebilanz per 31. Dezember 1919 und Saeh-und
Uebernahmevertrag vom 31. Januar 1950 an die «Brauerei Falken A.G.
Baden», in Baden, erloschen.

14. Februar 1950.
Brauerei Falken A.G. Baden, in Baden. Unter dieser Firma besteht auf Grund
der Statuten und des Erriehtungsaktes vom 2. Februar 1950 eine
Aktiengesellschaft. Diese bezweckt den Betrieb einer Brauerei, sowie die
Weiterführung des bisher unter der Einzelfirma « Ernst Welti, Falkenbräu Baden»,
in Baden, geführten Geschäftes mit Wirkung ab 1. Januar 1950. Die Gesellschaft

kann sieh an andern Unternehmungen der gleichen oder einer ähnliehen
Branche beteiligen, sowie solehe Unternehmen erwerben. Das Grundkapital
beträgt Fr. 100 000, eingeteilt in 100 voll liberierte Namenaktien von je Fr. 1000.
Die Gesellschaft übernimmt von der Einzelfirma «Ernst Welti, Falkenbräu
Baden », in Baden, gemäss Saeheinlage- und Uebernahmevertrag vom 31. Januar
1950 die dort aufgeführten Aktiven und Passiven mit Wirkung ab 31. Dezember
1919. Die Aktiven (Kassa, Postseheek, Debitoren, Waren, Aktivhypotheken
und Wertschriften, Mobilien, Autos) betragen Fr. 275 686.07 und die Passiven
(Banken, Kreditoren usw.) Fr. 175 686.07. Der Uebernahmepreis beträgt
Fr. 100 000 und wird voll auf das Grundkapital angerechnet. Mitteilungen
an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Publikationsorgan
ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Dem aus 1 bis 3 Mitgliedern
bestehenden Verwaltungsrat gehören an: Ernst Welti, als Präsident, und Dr.
Heinz Welti, beide von und in Baden. Sie führen Einzclunterschrift. Mel-
lingerstrasse 2.

15. Februar 1950.
Schuhfabrik Zurzach- A. G., in Z u r z a e h (SHAB. Nr. 216 vom 15.
September 1948, Seite 2516). Zum Vizedirektor wurde gewählt: Eduard Hans
Strebel, von Luzern und Sarmenstorf, in Zurzach. Er führt Kollektivunter-
sehrift mit einem der übrigen Zeichnungsbereehtigten. Kollektivprokura ist
erteilt worden an Werner Nussbaum, von Densbüren, in Zurzach^ Die
Prokura des Walter Aeberhard ist erloschen.

15. Februar 1950.
Schuhfabrik Odermatt & Co. A. G., in Zurzach (SHAB. Nr. 86 vom
12. April 1949, Seite 972). In der Generalversammlung vom 10. Februar 1950

wurde die Erhöhung des Grundkapitals von bisher Fr. 100 000, eingeteilt
in 200 Namenaktien zu Fr. 500, auf Fr. 200 000 beschlossen und durchgeführt

durch Ausgabe von 200 neuen Namenaktien zu Fr. 500. Dementsprechend
sind die Statuten abgeändert worden. Das Grundkapital beträgt nun

Fr. 200 000, eingeteilt in 400 voll einbezahlte Namenaktien zu Fr. 500. Zum
Vizedirektor wurde gewählt: Eduard Hans Strebel, von Luzern und
Sarmenstorf, in Zurzach. Er führt Kollektivunterschrift mit je einem der
übrigen Zeichnungsberechtigten. Kollektivprokura wurde erteilt an
Wilhelm Gottfried Schwizer, von Niederhelfenschwil, in Zurzach.

Tessin — Tessin — Ticino
Ujlicio di Lugano

14 febbraio 1950. Costruzioni, ecc.
Poli Eugenio, in M e 1 i d e impresa costruzioni, ecc. (FUSC. del 6 febbraio
1948, N° 30, pagina 381). II titolare aggiunge al genere di commercio:
costruzioni stradali, pavimentazioni stradali di ogni genere.

14 febbraio 1950. Vini.
Dittadi Pietro, in Lugano, commercio vini (FUSC. del 14 settembre 1936,
N° 215, paginä 2186). La ditta viene cancellata per cessione dell'attivo e

passivo alla nuova ditta «Dittadi Angelo di Pietro», in Lugano, qui sotto
inscritta.

14 febbraio 1950. Vini.
Dittadi Angelo di Pietro, in Lugano. Titolare e Angelo Dittadi di Pietro,
di nazionalitä italiana, in Lugano. La ditta assume attivo e passivo della
cancellata ditta «Dittadi Pietro», giä in Lugano. Commercio vini. Via Nassa
N" 32.

Disiretlo di Mcndrisio
14 febbraio 1950. Casa di spedizioni.

Societä Anonima Fulgor Transit, in Chiasso, esereizio di una casa di
spedizioni internazionali (FUSC. del 10 febbraio 1950, N° 34, pagina 385).
Enea Cerutti, procuratore, ä stato nominato direttore, con firma individuale.
Sebastiano Hoderas fu Giorgio, da Präsanz, in Fino Mornasco (Italia), ä

stato nominato procuratore, con firma collettiva a due. Alariuccia Giussani,
procuratrice, ha attualmente la firma collettiva a due. La firma di Oreste
Nestore Tagliabue e estinta.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle

9 fävrier 1950. Terrains, cultures, etc.
Aquila S.A., ä Aigle (FOSC. du 8 avril 19471. Suivant proces-verbal
authentique de son assembläe generale extraordinaire du 25 janvier 1950,
la soeiätä a modifie ses Statuts. Les modifications ne sont pas soumises ä

publication.
9 fevrier 1950.

Compagnie du Chemin de fer Aigle-Ollon-Monthey-Champery (Morgins),
ä Aigle, soeiätä anonyme (FOSC. du 25 fevrier 1949). Dans sa säanee du
11 mars 1948, le conseil d'administration de la societe a pris acte de la
demission de Rodolphe Rubattel, comme administrateur, et de son remplace-
ment comme tel, par Pierre Oguev, d'Örmont-Dessous, ä Lausanne, qui en-
gagera dorenavant la societä en signant collectivement avec les autres admi-
nistrateurs. Dans sa säanee du 28 decembre 1949, la societe a confärä la
signature sociale ä Jean Kuhni, de Langnau (Berne), directeur de la
compagnie, ä Aigle, et Lucien Genillard, d'Ormont-Dessus, directeur-adjoint,
ä Ollon, qui engageront ainsi la societe collectivement ä deux. Les pouvoirs
conferes ä Jules Petitmermet, administrateur-deläguä, sont eteints comme

• tels. II n'aura done plus la signature individuelle et ses pouvoirs sont mo-
' difies dans ce sens.

11 fevrier 1950.
Societe des Hotels de Villars (Villars-Palace, Grand Hotel Muveran et Hotel '
Bellevue, ä Villars sur Ollon, societe anonyme (FOSC. du 29 juillet 1946,
N" 174, page 2277). Par suite de demission, Louis Chamorel, president du
conseil d'administration, ne fait plus partie de la societe; sa signature est
radiäe. II a ätä remplacä par Arnold Soutter, d'Aigle, y domiciliä (däjä ins-
crit comme membre). La societe est engagee par la signature collective ä
deux d'Arnold Soutter, president, Ernest Dupraz, secretaire, Edouard Cerez,
meinbre, et Jacques Imfeid, membre.

Bureau de Chäteau-d'Oex (district du Pays-d'Enhaut)
14 fevrier 1950.

Confrerie des Eaux des Moulins, aux Moulins riere Chäteau-d'Oex,
societe cooperative (FOSC. du 5 decembre 1934, N° 285, page 3353). Suivant
proces-verbal de son assemblee generale extraordinaire du 16 janvier 1950,
la societe a adoptä de nouveaux Statuts conformes aux dispositions legales
actuelles. La societe a pour but de fournir ä ses membres de l'eau potable
en quantitä süffisante et aux meilleures conditions possibles. Elle pourra
vendre de l'eau aux personnes qui ne sont pas membres de la societä. Les
publications ont lieu dans le Journal de Chäteau-d'Oex et, en tant qu'il
s'agit de publications exigäes par la loi, dans la Feuille officielle suisse
du commerce. La soeiätä est engagäe par la signature collective du Präsident

et du seerätaire. Louis Gätaz-Zulauff est Präsident; Samuel Morier-
Baux est seerätaire; les deux de Chäteau-d'Oex, aux Moulins riere Chäteau-
d'Oex. Les signatures des anciens Präsident et seerätaire, Aime Henchoz-
Roch et Samuel Mottier-Turrian sont radiäes.

Bureau de Cully
13 fävrier 1950. Transports.

Edouard Meylan, ä Chexbres, transports automobile de choses (FOSC.
du 18 mai 1948, N° 113, page 1371). La raison est radiäe par suite de däces
du titulaire.

13 fävrier 1950. Transports.
Vve. Ed. Meylan, ä Chexbres. Le chef de la maison est Anastasie näe
Terribilini, veuve d'Edouard Meylan du Lieu, ä Chexbres. Transports
automobile de choses.

13 fävrier 1950. Epicerie, mercerie, marächallerie, etc.
Paul Duboux, ä F o r e 1, en Jaquemard, commerce d'äpicerie, mercerie, ta-
bacs, cigares, charcuterie de campagne, repräsentation de machines agri-
coles, däpöt de benzine et pätrole (FOSC. du 2 septembre 1947, N° 204, page
2541). La maison ajoute ä son genre d'affaires: marächallerie.

Bureau de Grandson

14 fävrier 1950. Repräsentations.
Wilfred Jaccard, ä Ste-Croix, repräsentations gänärales (FOSC. du
14 octobre 1949, Nu 241, page 2668). La raison est radiäe ä la demande du
titulaire, la maison n'ätant plus assujettie ä l'inscription (art. 54 de I'ORC).

Bureau de Lausanne
14 fävrier 1950. Appareils de radio et d'aeoustique, etc.

« Acustic » Wirz & Cie, ä Lausanne, fabrication et commerce en gros
dfeppareils de radio et d'aeoustique et pieces accessoires, etc., soeiätä en
nom collectif (FOSC. du 19 avril 1948, page 1095). La soeiätä est dissoute
depuis le 1er janvier 1950. La raison est radiäe. (Inscription selon autori-
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sation de l'autorite cantonale de surveillance du 4 fevrier 1950.) L'associe
Karl Wirz, allie Schumacher, de Menziken (Argovie), a Crissier, continue
les affaires comme entreprise individuelle au sens de l'art 579 CO. La raison

de commerce est « Acustic » K. Wirz. Le siege est ä C r i s s i e i\
Fabrication et commerce d'appareils de radio, d'appareils medicaux, elec-
triques et d'acoustique.

14 fevrier 1950.
Syndicat d'elevage bovin Le Mont-Epalinges, au Mont s/Lausanne,
societe cooperative (FOSC. du 24 septembre 1947, page 2784). Ernest Pasche
et Henri Menetrey ne font plus partie du comite et sont radies; leurs
signatures sont eteintes. Louis Meylan, du Lieu, est president; Jean-Jacques
Dind, de St-Cierges, est secretaire; les deux au Mont s/Lausanne. La
societe est engagge par la signature du president et du secretaire. Bureau
transfere chez le secretaire, au Mont s/Lausanne.

14 fevrier 1950. Immeubles.
Le Mahonia S. A., ä Lausanne, affaires immobilieres (FOSC. du 14 oc-
tobre 1949, page 2669). Suivant proces-verbal authentique de l'assembl6e
generale du 27 janvier 1950, la societe a decide la conversion des 50 actions
nominatives de 1000 fr. composant le capital entierement lib£re en autant
d'actions au porteur de 1000 fr. Les Statuts sont modifies ert consequence.
Le capital est de 50 000 fr., divise en 50 actions au porteur de 1000 fr.
entifcrement liberies.

14 fevrier 1950. Matieres colorantes, etc.
Carroz S.A., ä Crissier, matieres colorantes, etc. (FOSC. du 6 fevrier
1950, page 336). Le bureau est tranfere chez Cupra Societe des Produits
Chimiques S. A.

14 fevrier 1950. Epicerie, etc. —
E. Guillat, ä Lausanne, Epicerie, primeurs (FOSC. du 23 oetobre 1947,
page 3118). La raison est radiee d'office pour cause de depart du titulaire.

14 fevrier 1950.
Travaux et Routes S. A., si Lausanne. Suivant acte authentique ct slatuts
du 10 fevrier 1950, il a etc constitue sous cctte raison sociale une societe
anonyme, ayant pour but tous travaux de genie civil, routes, ponts, terrassements,
chaussees, drainages, tous travaux de magonnerie et demolition, ainsi que toutes
operations financieres, commcrciales s'y rapportant; elle pourra s'interesser
k d'autres entrepriscs du rnüme genre. Le capital est de 50 000 fr., divisö en;
50 actions nominatives de 1000 fr. entierement liberties. Les actionnaires sont
convoques par avis ecrit. Les publications sont faitcs dans la Feuillc officielle
suisse du commerce. L'administration se compose d'un merabre au moins.
Est nonime scul administrateur avec signature individuelle: Mario Quinzani,
de et ä Lausanne. Bureau de la societe: rue Charles Monnard 1 (dans ses lo-
caux).

Bureau de Payerne
11 fevrier 1950.

Societe ouvrifere fribourgeoise de secours mutuels de Payerne, ä Payerne,,
society cooperative (FOSC. du 3 fevrier 1948, page 344). Gustave Wicht,
president, ayant demissionne, sa signature est radiee. Clovis Bersier, de
Cugy (Fribourg), ä Payerne, inscrit comme vice-president, a ete nomme
president; Paul Merz est secretaire (inscrit). La societe est engag6e par.
la signature collective du president Clovis Bersier et du secretaire Paul
Merz.

Bureau d'Yverdon
14 fevrier 1950.

RERO, Revgtements Routiers S. A., ä Y v e r d o n. Suivant acte authentique.
et Statuts du 8 fevrier 1950, il a ete constitue sous cette raison sociale une;
societe anonyme ayant pour but l'exploitation de tous brevets, licences eti
procedes relatifs ä la öhimie et ä la geophysiqüe de la route et des sols;'
eile entreprendra plus pärticulierement tous travaux de revetements, cons-;

*tructions routiäres et de g6nie civil et en general toutes operations com-|
merciales, financieres et industrielles s'y rapportant. Le capital social est'
fixe ä la somme de 50 000 fr., divise en 50 actions nominatives de 1000 fr.
chacune, lib6re de 25 000 fr. Les publications seront faites dans la Feuille
officielle suisse du commerce. La convocation aux assembles generates a
lieu par lettre recommandee. Le conseil d'administration est compose d'un
ou de plusieurs membres, actuellement d'Ernest Gabella, de Tramelan-
Dessus, pre.cident, et de Paul Petitpierre, de Neuchätel, Couvet et Che-
seaux-Noreaz, secretaire, les deux k Yverdon. La societe est engag6e par
la signature collective des deux administrateurs. Bureaux: rue Haldimand.
N° 97,

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de Sl-Mauvice

13 fevrier 1950. Vins, fruits.
Ulysse Granges, k Fully. Le chef de la maison est Ulysse Granges, de et
k Fully. Commerce de vins et fruits.

13 fevrier 1950. Participations.
Remad S.A., ä Monthey, administration de toutes participations financieres

ä des entreprises etablies hors du canton (FOSC. du.27 mars 1947,
page 854). Alcide Pidoux, president, n'est plus administrateur; sa signature
est radiee. Le conseil d'administration est compose comme suit: President:.
Pierre Pidoux, inscrit comme secretaire; secretaire: Marc Barrelet, de et ä
Genäve. La societe est engagee par les signatures individuelles des
administrateurs.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Boudry

13 fevrier 1950.
Etampages automatiques S. A., precedemment au L o c 1 e (FOSC. du
17 mars 1947, N° 63, page 746). Suivant constat authentique du 8 fevrier
1950, l'assembiee generale extraordinaire des actionnaires a decide de trans-'
ferer le stege social ä Colombier. Les Statuts originaires portent la date
du 4 mars 1947 et ont ete modifies le 8 fevrier 1950. La societe a pour but
l'exploitation d'ateliers d'etampages automatiques et de mecanique. La so-
ciete peut s'interesser ä toutes operations commerciales, industrielles,
financieres, mobileres ou immobilieres en rapport avec son objet. Le capital
social est de 60 000 fr., divise en trois actions nominatives de 20 000 fr.
chacune, entierement liberees. II a ete cree 120 parts de fondateurs,
nominatives, sans valeur nominale, donnant droit ä une part du benefice net au
solde actif en cas de dissolution. Ces parts ont ete remises aux fondateurs
ä raison de 20 parts de fondateurs pour une action souscrite, et en plus
30 parts ä chacun des deux fondateurs. L'organe de publicite est la Feuille
officielle suisse du commerce. Les communications et convocations sont
adressees aux actionnaires. par lettre recommandäe. Le conseil d'administration

est compose de 1 ä 5 membres. Jules-Edouard Guillod, de Nant
(Fribourg), & La Chaux-de-Fonds, est seul administrateur, avec signature
individuelle. Bureaux: rue de la societe N° 5.

Bureau de La Chan.v-de-Fouds
7 fevrier 1950. •

Cite de Beau Site, Societe Cooperative ä La Chaux-de-Fonds, ä La
Chaux-de-Fonds. Sous cette raison sociale, il a ete constitue une

societe cooperative ayant pour but: a) l'amälioration des conditions du
logement ä La Chaux-de-Fonds; b) l'acquisition d'un terrain de 13 500 ms
environ ä detacher de Particle 5384 du cadastre de La Chaux-de-Fonds, au
prix de 2 fr. le ms; c) eventuellement l'achat d'autres terrains ä bätir; d) la
construction de maisons collectives repondant aux exigences modernes de
l'hygiene et de l'economie domestique; e) la remise ä bail de logements, k
des conditions avantageuses aux personnes physiques membres de la societe,
aux employes des personnes morales qui en sont membres, ainsi qu'ä l'en-
semble de la population. Les Statuts portent la date du 12 janvier 1950. Les
parts sociales sont de 200 fr. et 250 fr. Les asso<jiäs ne sont pas respon-
sables des engagements de la societe. Les publications ont lieu dans la
Feuille officielle suisse du commerce. Le conseil d'administration est compose

de 7 membres. La societe est engagäe par la signature collective ä deux
des president et secretaire-caissier. Fritz Zysset, de La Chaux-de-Fonds,
est president; Marcel Piffaretti, de Ligornetto (Tessin), secrätaire-caissier;
les deux ä La Chaux-de-Fonds. Locaux: au siege des Cooperatives Reunies,
rue de la Serre 43.

11 fevrier 1950. Immeubles.
Serre 71 S.A. en liquidation, ä La Chaux-de-Fonds, societe immo-
bililre (FOSC. du 9 septembre 1948, N° 211). Selon proc&s-Verbal authentique

du 30 decembre 1949, la liquidation est terminäe; la raison sociale
est radiee.

13 fevrier 1950.
Societe Immobiliere Le Lilas S. A. en liquidation, ä La Chaux-de-
Fonds (FOSC. du 11 juin 1948, N° 134). Suivant procäs-verbal authentique

de son assemblee generale du 31 decembre 1949, la liquidation est
tevminee; cette raison sociale est radiee.

Bureau de Ncnchälel

13 fevrier 1950. Pensionnat.
Dr Albert Jobin, ä Saint-Blaise. Le chef de la maison est Albert-
Henri Jobin, de Saignetegier et Saint-Blaise, k Saint-Blaise. La maison con-
flre procuration individuelle ä Ida Bovet, de Neuchätel, ä Saint-Blaise. Pen-:
sionnat de jeunes filles «La Chätelainie». Rue de la Chätelainie 24.

< 1 i
1 ' i

Genf — Genfeve — Ginevra
Rectification.

FEVISA, k Carouge, societe anonyme. L'inscription faite le 27 janvier
1950 et publice dans la FOSC. du 2 fevrier 1950, page 310, est rectifiee en
ce sens que la societe a pour but la fabrication d'engrenages et de vis sans
fin de precision (et non de vis de precision), ainsi que tous autr'es appareils
et instruments de precision.

2 fevrier 1950. Dancing.
Marguerite Kuhn et Cle, k Geneve. Sous cette raison sociale, il a etc constitue
unc societe en commandite qui a commence le Ier janvier 1950. Elle a pour
seule associee indefiniment responsable Mme Marguerite-Anna Kuhn, de
Menziken (Argovie), ä Geneve, ct pour associe commanditaire Fritz-Niklaus Kuhn,
de Orpund (Berne), il Arare, commune de Plan-les-Ouates, avec unc commandite

de 10 000 fr. Exploitation d'un dancing. Rue du Rhönc 80.
11 fevrier 1950. Produits alimentaires, liqueurs.

M. Louhet & F. Schwarz, k Geneve, commerce et representation de
produits a-limentaires et liqueurs, societe en nom collectif dont la radiation
a 6te publiee dans la FOSC. du 29 decembre 1949, page 3411. La societe
est räinscrite comme societe en liquidation. Les assoctes signent indivi-
duellemen,t. Adresse: rue de la Navigation 21 (chez l'associe Marcel Lou-
,het>.

11 fevrier 1950. Bas, bonneterie.
«City-Bas» Ch. Nusser, ä G e n 6 v e. Le chef de la maison est Charles-Louis-
Elie Nusser, de et ä Geneve. Commerce de bas et bonneterie. Rue Bernard-
Dussaud 6.

11 fevrier 1950. Graines et aliments pour la volaille. '
Perrottet Paul, au Grand-Lancy, commune de L a n c y, commerce de graines
et aliments pour la volaille (FOSC. du 21 mars 1949, page 754). Le"
titulaire Paul-Albert Perrottet et son 6pouse Alice-Amälie näe Stoky, ont
adopte le regime de la separation de biens.

11 fevrier 1950.
Societd Immobiliere rue Thalberg no 12, ä G e n 6 v e, societe anonyme
(FOSC. du 9 novembre 1949, page 2913). Jacques Bordier, de Geneve, ä

Sierne, commune de Veyrier, a äte nomme unique administrateur; il signe
individuellement. L'administrateur Henry Brolliet est demissionnaire; ses
pouvoirs sont eteints. Nouvelle adresse: rue du Vieux-College 8 (regie
Jacques Bordier et Cie).

11 fevrier 1950. Participations, importations, exportations, etc.
ERTEL S. A., ä Genive. Suivant acte authentique et Statuts du 8 fevrier
1950, il a ete constitue, sous cette raison sociale, une societe anonyme qui

.a pour but: de participer ä toutes entreprises commerciales, financieres,
industrielles, mobilieres et immobilieres tant en Suisse qu'ä l'etranger, et
de se livrer, pour son compte ou pour le compte de tiers, ä des operations
d'administration, de credit, de placement, mais sans faire appel au public,
pour obtenir des depots de fonds. Elle pourra egalement importer et exporter

des marchandises et des produits de toute nature ou de toute provenance.

Le capital social est de 50 000 fr., divise en 50 actions de 1000 fr.
chacune, au porteur. II est entierement libere. Les publications sont faites
dans la Feuille officielle suisse du commerce. Le conseil d'administration
est compose d'un ou de plusieurs membres. Theodore Rhein, de Bonfol
(Berne), ä Genfeve, est seul administrateur de la societe qu'il engage par
sa signature individuelle. Bureaux: place de la Fusterie 9—11.

13 fevrier 1950.
«Photo-Marche» A. Malatesta, k Geneve. Le chef de la maison est Al-
phonse-Denis Malatesta, de nationalite italienne, ä Genfeve, separe de biens
de Berthe-Adöle nie Jerome. Commerce de Photographie. Rue de Chante-
poulet 9.

13 fevrier 1950. Produits textiles.
L. Fragniere, k Geneve, commerce de produits textiles, trousseaux,
bonneterie et vetements de travail, en gros et dätail, ä l'enseigne: «La Co-
lombe» (FOSC. du 15 mars 1949, page 709). Par jugement du 30 janvier
1950, le Tribunal de premi&re instance de Geneve a declare la titulaire en
ätat de faillite.

13 fevrier 1950.
Society Immobilifere Rue de la Filature 1, ä GenSve, societe anonyme
(FOSC. du 20 avril 1948, page 1114). L'administrateur Martin Dubuis a de-
missionnä; ses pouvoirs sont äteints. Le conseil d'administration reste
composä de: Arnold Pilet, president, et Albert Dubuis, secretaire (inscrits),
lesquels signent individuellement. Les pouvoirs de Albert Dubuis, sus-
qualifiä, sont modifies en consequence.

13 fevrier 1950. Gypserie-peinture.
Renaud et Cie, ä Geneve, entreprise de gypserie-peinture en bätiments,
societe en commandite (FOSC. du 13 mai 1943, page 1078). La societe est
dissoute depuis le 31 decembre 1949; la liquidation etant terminee, cette
raison sociale est radiee. L'actif et le passif sont repris par la maison
«A. Renaud», ci-aprts inscrite, k Genöve.
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13 f6vrier 1950. Gypserie-peinture.
A. Renaud, k G e n k v e. Le chef de la maison est Albert Renaud, de et k
Genäve. La maison reprend l'actif et le passif de la societe en commandite
«Renaud et Cie», k Genäve, ci-dessus radiee. Entreprise de gypserie-peinture
en bätiments. Rue Butini 17.

13 fSvrier 1950.
Association Internationale d'Accueil Universitaire (ISHA) (The
International Study & Hospitality Association [ISHA]), ä G e n e v e, association
(FOSC. du 5 juin 1934, page 1511). Cette society est radiee d'office en
application des dispositions de l'art. 100, al. 3, de l'O. R. C. (decision de
l'autoritö de surveillance du 11 fövrier 1950).

13 fevrier 1950.
Compagnie d'Exploitations Textiles S. A., ä Geneve (FOSC. du 10 juillet
1947, page 1915). Dans son assemblee generale du 25 novembre 1949 dont
il a ete dress6 proces-verbal authentique, cette societe a decide de reduire
son capital social de 400 000 fr. ä 100 000 fr. par le remboursement de
750 fr. sur chacune des 400 actions de 1000 fr. formant ce capital. Les
Statuts ont 6t6 modifies en consequence. Le capital social, entiäre-
ment liböre, est maintenant de 100 000 fr., divise en 400 actions de 250 fr.
chacune, au porteur. L'accomplissement des formalit6s prescrites ä
l'art. 734 C. O. a et6 constats par acte authentique du 4 fevrLer 1950.

13 fövrier 1950. Sociöte immobiliere.
Society anonyme Mont-Blanc-Centre, ä G e n k v e, societe immobiliere
(FOSC. du 2 mai 1949, page 1162). Suivant procfes-verbal authentique de
son assemble g6n6rale du 1er fevrier 1950, la societe a decide de porter
son capital social de 100 000 fr. ä 1 000 000 de fr. par remission de 900
actions de 1000 fr. chacune, an porteur, entiferement liberees par compensation

avec diverses creances" contre la societe au montant total de 900 000
francs. Les Statuts ont 6te modifies en consequence. Le capital social, en-
tiärement Iib6r6, est actuellement de 1 000 000 de fr., divise en 1000 actions
de 1000 fr. au porteur.

Eidgenössisches Amt für geistiges Eigentum

Bureau fdddral de la propridtd intellectuelle — Officio federate della propriety intellettuale

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Nr. 132147. Hinterlegungsdatum: 21. August 1949, 17 Uhr.
Associated Seed Growers, Incorporated, Church Street 205, New Haven
(Connecticut, Ver. Staaten von Amerika). — Fabrik- und Handelsmarke.

Garten- und Fcldsamcn, Zwiebeln und Pflanzen.

ASGR0W

Nr. 132148. Hintcrlegungsdatum: 24. August 1949, 17 Uhr.]
Associated Seed Growers, Incorporated, Chureh Street 205, New Haven!
(Connecticut, Ver. Staaten von Amerika). — Fabrik- und Handelsmarke.'

Garten- und Feldsamen, Zwiebeln und Pflanzen.

Farbcnansprneli: rot, gelb, weiss, grün.

Nr. 132149. Hinterlegungsdatum: 29. November 1949, 17 Uhr.
Josef Friedrich Schmidt, Blütcnstrassc 21, München (Deutschland).
Fabrik- und Handelsmarke.

Gesellschaftsspiele, Spielwaren.

Mensch ärgere Dich nicht

Nr. 132150. Hinterlegungsdatum: 8. Dezember 1949, 17 Uhr.
Servlsoi Limited, North John Street 14, Liverpool 2 (Grossbritannien).
Fabrik- und Handelsmarke.

Entfettungs-Flüssigkeil.

SERVISOL
Nr. 132151. Hintcrlegungsdatum: 9. Dezember 1949, 17 Uhr.

Deutsche Solvay-Werke Aktiengesellschaft, Rheiristrasse 58, Sollngen-
Ohligs (Deutschland). — Fabrik- und Handelsmarke.

Tier- und Pflanzenvertilgungsmittcl, Entkeimungs- und Entwesungsmittcl
(Desinfektionsmittel), Anstrichmittel, Anstrichfarben, Anstrichmassen, Grun-
dicrmittel, Grundierfarben, Holzanstriche, Mittel zum Haltbarmachen von
Holz (Holzkonscrvierungsmittel), Holzschutzöl und daraus hergestellte Pro-

• dukte.

XYLAMOK

Nr. 132152. Hintcrlegungsdatum: 1. Januar 1950, 1 Uhr.
« Edelmetaal-Rotterdam » Inhaber A. J. Flbbe, Ruilstraat 7—15, Rotterdam
(Niederlande). — Fabrik- und Handelsmarke.

Gold- und Silberwaren jeder Art.

r1 A pLxA -X
s/v. r

Nr. 132153. Hintcrlegungsdatum: 13. Januar 1950, 12 Uhr.
Neue Warenhaus AG. (Nouveaux Grands Magaslns S. A.) (Nuovi Grand!
Magazzini S. A.), Binzstrasse 23, Zürich 3 (Schweiz). — Handelsmarke. —
Erneuerung mit erweiterter Warenangabe und Gebrauchsausdehnung der
Marke Nr. 87442. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 13. Januar
1950 an.

Bleistifte, Tintenstifte, Farbstifte, Kreiden, Drehstifte, Füllfederhalter, Burcau-
artikcl aller Art, ausgenommen Papierwaren.

Nr. 132154. Hinterlegungsdatüm: 16. Januar 1950, 20 Uhr.
Teigwarenfabrik Frauenfeld AG. vorm. Gebr. Rutishauser (Fabrique de

pätes alimentaires Frauenfeid S. A. cl-devant Rutishauser frires), Marktstrasse

6, Frauenfeid (Schweiz). —Fabrik- und Handelsmarke.

Nahrungsmittel.

N° 132155. Date de ddpöt: 19 janvier 1950, 19 h.
Alfred Oulevay, Morges (Vaud, Suisse).

Marque de fabrique et de commerce.

Biscuits.

COOKY
Nr. 132156. Hinterlegungsdatum: 24. Januar 1950, 8 Uhr.

Vailoton & Cle., Sion (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Bodenlcdcr reiner Eichcngrubcngcrbung.

Nr. 132157. Hintcrlegungsdatum: 24. Januar 1950, 18 Uhr.
Sunbeam-Taibot Limited, Ryton-on-Dunsmorc; Nr. Coventry (Grossbritannien).

— Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der-Marke Nr. 71937.
Sitz verlegt. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 24. Januar
1950 an.

Automobile und andere mechanisch angetriebene Fahrzeuge, ausgenommen
Fahrräder, Motorräder und Seitenwagen.

SUNBEAM
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Nr. 132158. Hinterlegungsdatum: 26. Januar 1950, 18 Uhr.
Pentafharm AG., Steinenring 49, Basel (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Pharmazeutische Präparate.

ISTOPAR
Nr. 132159. Hinterlegungsdatum: 2. Februar 1950, 11 Uhr.

Geo, Bray & Co., Limited, Bagby Works, Leicester Place, Leeds (Yorkshire,
Grossbritannien). — Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der Marke
Nr. 72185. Die Schutzfrist aus. der Erneuerung läuft vom 2. Februar 1950
an.

Elektrische Widerstände; elektrische Eintauchheizkörper und Heizvorrichtungen

in Form von Streifen (Lamellen) und Ringen als Bestandteile elek¬
trischer Heizapparate, alles aus Metall.

CHROMALOX

Nr. 13216h. Hinterlegungsdatum: 2. Februar 1950, 11 Uhr.
KIA-ORA Limited, Marble Arch House, Connaught Plaee, London W.
(Grossbritannien). — Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der
Marke Nr. 72213. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 2. Februar
1950 an.

Feine Liköre und Getränke, mit Ausnahme von Tee oder Kaffee und ebenso

von Fleisehextrakt, Suppen und Mileh, und irgendwelchen Waren gleicher
Art wie die hier ausgenommenen Waren.

KIA-ORA

Nr. 132161. Hinterlegungsdatum: 2. Februar 1950, 11 Uhr.
Ardath Tobacco Company, Limited, Worship Street 51, London E. C.

(Grossbritannien). — Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der
Marke Nr. 72091. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 2. Februar
1950 an.

Zigarclten.

Mfo

1

AO0ATH T©«*CCO eO.bTD IQMDPM
ABPATH TOftieCO CO- LTP» VOHOON

N° 132162. Date de depöt: 2 fevrier 1950, 19 h.

Schenk S. A., Rolle (Yaud, Suisse).—Marque de fabrique et de commeree.

ßoissons aleooliques, y eompris vins, pouvant porter une indication relative
ä leur origine au sens de l'art. 336 de l'ordonnanee de 1936/1946-reglant le

commeree des denrees alimentaires. Boissons non aleooliques.

RESERVEDEL' ECUYER

Nr. 132163. Hinterlegungsdatum: 1. Februar 1950, 19 Uhr,

Brae AG., Breitenbach (Solothurn, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung mit erweiterter Warenangabe
der Marke Nr. 127074.
1. Februar 1950 an.

Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom

Striek- und Häkelnadeln, Hilfsgeräte für Näh- und Strickarbeiten. Alle Arten
Knöpfe.

SECURITAS

N° 132164. Date de ddpöt: 1er fevrier 1950, 18 h.

United States Rubber Company, Avenue of the Americas 1230, New York
(E.-U. d'Amerique). — Marque de commerce. — Renouvellemcnt de la

marque N° 71913. Le delai de protection resultant du rcnouvcllement
court depuis le 1er fevrier 1950.

Courroics et tuyaux faits en caoutchouc ou en caoutchouc et tissu.

MATCHLESS

Nr. 132165. Hinterlegungsdatum: 2. Februar 1950, 15 Uhr.
Seifenfabrik Hochdorf AG., Baldcggcrstrasse, Hochdorf (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Wasch- und Reinigungsmittel, Sauerstoff-Bleichmittel, Wcisscmittel, Textil-
hilfsprodukte, Bodenpflegemittel, Einweieh- und Wasserenthärtungsmittel,

Fettsäure-Kondensationsprodukte, Aralkylsulfonate.

ORLON

N° 132166. Date de depöt: 2 fövrier 1950, 18 h.
Pierre Rivara, quai de la Poste 8, Genive (Suisse).— Marque de commerce.

Articles de pöche.

Nr. 132167. Hinterlegungsdatum: 3. Februar 1950, 19 Uhr.
Schweizerische Käseunion AG., Monbijoustrasse 47, Bern (Schweiz).
Kollektivmarke. — Erneuerung der Marke Nr. 71660. JDie Schutzfrist
aus der Erneuerung läuft vom 3. Februar 1950 an.

Käse schweizerischer Herkunft.

Uebertragungen — Transmissions

Marke Nr. 82139. — Albert Rucf, Oberried am Brienzersee (Schweiz). —
Uebertragung an Fritz Tschannen, Ringgenberg (Bern, Sehweiz). — An-
lässlieh der Uebertragung ist die Warenangabe der Marke auf « Gewürzsalz

» eingeschränkt worden. — Eingetragen am 9. Februar 1950.
Marke Nr. 96242. — Marlin Keller & Co., Wallisellen (Sehweiz). — Ueber¬

tragung an Siegfried Keller & Co., Riehtistrasse 5, Wallisellen (Sehweiz).
— Eingetragen am 9. Februar 1950.

Marken Nrn. 97678 und 118087. — Ocl- und Fcttwarcnfabrik, vormals Rudolf
Strübin, Aktiengesellschaft, Riehen bei Basel (Sehweiz). — Uebertragung
an Karl Hediger, Sängergasse 25, Basel (Schweiz). —Eingetragen am 9.
Februar 1950.

Marke Nr. 98862. — Maree] Antoine Guillaume-Genlil, Cully, früher in Kiis-
naeht (Zürich, Sehweiz). — Uebertragung an Chem. pharm. Laboratorium
Dr. M. Antonioli AG., Wohllebgasse 8, Zürich 1 (Sehweiz).— Eingetragen
am 9. Februar 1950.

Marque N° 105848. — Ivan Robert, Geneve (Suisse). —Transmission ä Jean-
rlchard S. A., rue du-Rhöne 80, Genfcve (Suisse). — Enregistrc le 9 fevrier
1950.

Marke Nr. 127121. Paul Frei, Speicher (Appenzell A.-Rh., Sehweiz). —
Uebertragung an Max Büchler, Haldenbaehstrasse 27, Zürich. 6 (Sehweiz).
— Eingetragen am 9. Februar 1950.

Limitation de Findicatlon des produits — Einschränkung der Warenangabe

Mqrque N° 131103. — Charles-Louis Curtet, Pelit-Laney (Geneve, Suisse).
— L'indieation des produits de cette marque est limilee par la radiation
des denominations suivantes: erfemes ä raser, shampoolns, savons de toilette.
— Enregistrc le 9 fevrier 1950.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
rorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Hostmann-Steinberg Chr., Farben-Aktiengesellschaft, Zürich

Liquidations-Schuldenruf gemäss Artikel 742 und 745 OR

Dritte Veröffentlichung
Die Chr. Hostmann-Steinberg-Farben-Aktiengesellsehaft, Zürich, ist in

Liquidation getreten (Schweizerisches Handelsamtsblatt Nr. 50 vom 1. März
1949, Seite 573). Allfällige Gesellsehaftsgläubiger werden hiermit
aufgefordert, ihre Ansprüche unter Beibringung von Belegen bis zum 15. März
1950 bei der Schweizerischen Treuhandgesellschaft, Talstrasse 80, Zürich,
anzumelden. (AA. 671)

Zürich, den 15. Februar 1950.

Chr. Hostmann-Steinberg-Farben-Aktiengesellsehaft in Liq.

Geschäftseröffnungsverbot — Sperrfrist
(Aueverbaufsordnung vom 16. April 1947)

Der Firma Probax, Kleider- und Tuchhandlung,
H ch. Schweizer-Ballmer, in Li e s t a 1, wyrde zwecks Liquidation
der Abteilung Herrenkleider die Bewilligung zur Durchführung eines
Teilausverkaufs für Knabenanzüge, Arbeiterhosen und Herrenmäntel erteilt
und ihm eine Sperrfrist bis 10. März 1952 auferlegt. (AA. 68)

Liestal, den 11. Februar 1950. Direktion des Innern,



17. II. 1950 ' \ N* 40 — 453

Aitrag
auf Allgemeinverbindlicherklärung von Bestimmungen des Gesamtarbeits¬

vertrages füg die schweizerische Cementwaren-Industrie
v

(Buiulesbescliluss vom 23. Juni 1943 über die Ailgemeinvcrbindücherklüning von Gesamt¬
arbeitsverträgen; Vollzugsvcrordnung vom 8. März 1919)

Der Schweizerische Verband der Cementwarei>rabrikanten,
der Schweizerische Bau- nnd Holzarbelterverband,
der Christliche Holz- und Bauarbeiterverband der Schweiz,
der Schweizerische Verband evangelischer Arbeiter und Angestellter und
der Landesverband freier Schweizer Arbeiter

sind mit dem Gesuch an die Bundeshehördc gelangt, die Artikel 4, 5 und 6 des unter den
genannten Verbänden am 1. Januar 1948 abgeschlossenen Gesamtarbeitsvertrages für die
schweizerische Ccinentwaren-Industrie allgemeinverbindlich zu erklären:

« Art. Lolin:

A. MinimaUli line. Die vereinbarten Minimallöhne, Inklusive Teuerungszulagen, betragen:
1. a) Für vollarbcitsfähige, über 20 Jahre alte Arbeiter:

ländliche

Handlanger
Angelernte
Berufsarbeiter

1.1.48
Fr.
1.87
1.97
2.17

1.5.48
Fr.

1.91
2.01
2.21

halbstädtische
Verhältnisse

1.1.48 1.5.48
Fr. Fr.
1.95 1.99
2.05 2.09
2.25 2.29

städtische

1.1.48 1.5.48
Fr. Fr.

2.03 2.07
2.13 2.17
2.33 2.37

der unter Ziffer 1 a erwähnten Ansätze.

b) Als Angelerute gelten Rübrenmacher, Betonmischer, Kranführer und .Schiffsleute.
c) Ais Berufsarbeiter gelten Arbeiter mit bestandener Lehrabschlußprüfung, die auf iitrem

gelernten Beruf arbeiten.
2. Für jugendliche Arbeiter unter 20 Jahren (ohne Lehrlinge):

über 15 Jahre: 60%
über 16 Jahre: 68% I

über 17 Jahre: 76% \
über 18 Jahre: 81% I

über 19 Jahre: 92% '

8. Höhere Löhne sind beizubehalten.

II. Akkordarbeit.
1. Bei Akkordarbeit sind die Ansätze so festzulegen, dass die Arbeitnehmer unter normalen

Verhältnissen einen der Mehrleistung entsprechenden Mehrvcrdicnst auf den in lit. a

genannten Miniinallöhncn erreichen können, und zwar soll letzterer im Durchschnitt 12%
betragen.

2. Erreichen die Akkordlöhne während einer Reihe von Zahltagen hintereinander oder im
Durchschnitt den Lohn plus vorgesehenen Zuschlag nicht, so sind die Arbeitsbedingungen
neu zu überprüfen und die Ansätze eventuell zu revidieren. Der Mlniinallohn dieses
Vertrages ist auch dann auszubezahlen, wenn einmal der Akkordlohn darunter sinken würde.

3. Akkordabmachungen wie notwendige Aendcrungen von solchen sind zwischen Betriebsleitung

und den betreffenden Arbeitern schriftlich zu vereinbaren und gegenseitig zu
unterzeichnen. Die Kontrolle der Leistungen ist gemeinsam durchzuführen. Das Akkord-
system inuss so aufgebaut sein, dass der Arbeiter, respektiv die Akkordgruppe in der Lage
ist, die Ausrechnung des Akkordlolmcs oder -Zuschlages selbst durchzuführen oder zum
mindesten nachzukontrollieren.

C. Schichtarbeit. Bei durchgehendem Schichtenbetrieb gemäss Fahrikgcsetz wird auf
die in .lit. A genannten Minimallöhne ein Zuschlag von 15 Rp. pro Stunde entrichtet.

Im Zwcischiclitcnbetrieh beträgt der Zuschlag 5 Rp. pro Stunde. Für Schichtarbeiten
bisher ausbezahlte Mehrverdienste und Zulagen irgendwelcher Art sind au diese Zuschläge
anzurechnen.

IL Klndcrziilngcn. Es wird eine Kinderzulagc von 5 Rp. je Arbeitsstunde und Kind
bis zum vollendeten 17. Altcrsjalir und, soweit nicht erwerbstätig, bis zum vollendeten
18. Altcrsjalir ausbczalUt.

Die Kindcrzulagen sind nur zu entrichten, solange keine staatliche oderprivatwirtschafl-
lichc Organisation das gleiche tut nnd solche Kindcrzulagen ganz oder teilweise übernimmt.

Kantonale gesetzliche Regelungen bleiben vorbehalten.

E. Bcfilonnle Zitgehürlfikelt. Für die Einteilung massgebend 1st der Ort des Betriebes
und seine Einreibung gemäss Lolinersatzordnuiig.

Art. 5. Ferien. Jeder Arbeitnehmer hat Anspruch auf bezahlte Ferien, und zwar:
Im 1. bis 5. Dienstjahr 6 Arbeitstage zu 8 Stunden
im 6. bis 10. Dicnstjahr 9 Arbeitstage zu 8 Stunden
im tl. bis 18. Dieustjahr 12 Arbeitstage zu 8 Stunden
Im 19. bis 21. Dlenstjalir 15 Arbeitstage zu 8 Stunden
im 25. und folgenden Dienstjalircn 18 Arbeitstage zu 8 Stundeil

Als Dieustjahr gilt einheitlich das Kalenderjahr. Der Ferienanspruch im 1. Dienstjahr
kann erst nach einer ununterbrochenen Dienstleistung von mindestens 4 Monaten eingezogen
werden.

Im 1. Dienstjahr'oder bei Abwesenheit vom Betrieb aus irgendwelchen Gründen oder
l>ei Austritt auwdcin Betrieb tritt eine Reduktion der Ferienanspriiclie um je i/12 pro
ausgefallenen Monat ein. Arbeitnehmern, die Ihr Vertragsverhältnis kündigen oder die aus
wichtigen Gründen gemäss Art. 352 OR entlassen werden, nachdem sie ihre Ferien Tür das
laufende Jahr herelts bezogen haben, wird das zuviel bezogene Feriengeld beim Austritt
abgezogen, respektiv muss zurückerstattet werden.

Der Fcrienantritt wird durch die Betriebsleitung bestimmt, soweit möglich unter
Würdigung gerechtfertigter Wünsche der Arbeiter.

Fcrlcntagc dürfen nicht zu Erwcrbszwcckcn verwendet werden.
Für die Fcrlcnentscliädlgung ist das durchschnittliche Lohnbetreffnis der drei letzten

Zaliltagp vor Fcrienantritt massgebend. Niclitbezogcne Ferlcntagc werden nicht entschädigt.
Die Ferien sind in der Regel zeitlich nicht übertragbar.
Art. C. Felerlniie. Für insgesamt sechs gesetzliche oder ortsübliche Feiertage wird mit

dem nächsten Zahltag eine feste Entschädigung je Feiertag und Arbeitnehmer, die am betreffenden

Tag gearbeitet hätten, geleistet, und zwar beträgt diese:

für vollarbcitsfähige Arbeiter Uber 20 Jahre
für Arbeitnehmer unter 20 Jahren

ländliche

' Fr.
12.—
7.—

linlbstädtischc
Verhältnisse

Fr.
11.—
7.— •

städtische
<

Fr.
16.—
7.—

Die Bezeichnung der sechs Feiertage wird zu Beginn des Jahres durch den Betrieb
nach Anhören der Arbelterkoinmlssion, respektiv Arbeiter festgelegt.»

Der Geltungsbereich soll wie folgt umschrieben werden:

a) Die Allgemeinverbindlicherklärung gilt für das ganze Gebiet der Schwelzerischen
Eidgenossenschaft.

b) Sie erstreckt sieh auf sämtliche in der Cementwaren-Industrie beschäftigten Arbeiter,
nämlich Berufsarbeiter, Angelernte und Handlanger, mit Ausnahme der Lehrlinge.

c) Sie gelangt für alle Betriebe der Cementwaren-Industrie, soweit es die Herstellung von
Cementröhren und Cementwaren betrifft, zur Anwendung,

d) Die Allgemelnverblndlichkelt tritt mit der amtlichen Veröffentlichung des Beschlusses
In Kraft und gilt bis zum 31. Dezember 1950. (AA. 64)

Anfällige Einsprachen gegen diese nabegebrte AllgeiiielnverbindlleUerklärniig sind dem
Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbelt In schriftlicher Fem und mit einet Begründung
t ersehen, innert 20 Tagen vom Datum dieser Veröffentlichung an, einzureichen.

Bern, den 16. Februar 1950. Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeit.

Bemide
tendante ä ce que force obligatoire generale sait dmtnee a certaines clauses

du contrat collectif de travail poor l'industrie des produits en eiment

(Art. 6, 7 et 21 de l'arretö federal du 23 jnin 1943, permetlant de donner force obligatoiro
generale aux contrats collectiE de travail; art. 7 de rordonuan.ee d'cxöcution)
L'Union suisse de» fabricants de produits en eimerrt,
la Federation suisse dcsjjuvricrs du bois et du bätiuieut,
Ja Fcdf-ration chröticnnc des ouvriers du bois et du bätiincnt eil Suisse,
I'Association suisse des syndicats protestants et
l'L'nion suisse des syndicats autonomes

ont demandö au Conseir föderal de donucr force obligatoire generale aux clauses suivanles
du contrat collectif de travail qu'cllcs ont passö entre cllcs, lc 1er janvicr 191S, pour l'industrio
des produits en eiment:

• Art. 1. Sula Ire.

A. Siiliilres liiliiiminns. Lcs salaircs minimums conveiius, y compris les allocations do
vie ciitre, s'ölöveiit ä:
1» a) Pour lcs ouvriers jouissant de leur plcine rapucitö de travail et ägös de plus de 20 ans;

R 6 g i o n s

rurales mi-urbaines urbaines
1.1.48 1.5.48 1.1.48 1.5.18 1.1.48 1.5.48

Fr. Fr. Fr. Fr. FT. l-'r.
.Manoeuvres 1.87 1.91 1.95 1.99 2.03 2.07
Ouvriers scini-qualiflös 1.97 2.01 2.05 2.09 2.13 2.17
Ouvriers qualifies 2.17 2.21 2.25 2.29 2.33 2.37

des niontants indiquös sous cliiffrc 1 a.

Ii) Sollt considerös cominc ouvriers semi-qualifiös les ouvriers qui fabriquent lcs luyaux,
ccux qui melangcnt lc bölon, lcs conductcurs de grue et les matelots.

c) Soiit considerös comme ouvriers qualifies lcs ouvriers titulaires d'on certificat do
fiu d'appreutissage qui travaillent dans le melier qu'ils ont appris.

2° Pour lcs ouvriers ägös de moins de 20 ans (horinis les apprentis):
au-dessus de 15 ans: le 60%
au-dessus de 16 ans: le 68%
nii-dessus de 17 ans: lc 76%
au-dessus de 18 ans: te 84%
au-dessus de 19 ans: lc 92%

3° Lcs salaircs d'nn montant plus ölcvö doivent 4trc raaintenus.
II. Trninil n In (äclie:

1° Pour lcs travaux ä la täche, lcs salaircs doivent ötre fixös de moniere que, dans des
conditions normales, les ouvriers puissent obtenir par rapport aux salaircs miuimums fixes
sous lettre a, un surplus corrcspondant au supplement de prestation accomplie. Eil moy-
enne, ce surplus sera de 12%.

2° Si. au cours d'un certain nombre de periodes de paics consöcutives, ou, en moycniic. lo
saiairc des travanx ä la täche n'atteint pas' le montant minimum prevu, allocations
incloses, les conditions de travail doivent ötre soumlses ä nn nouve^examen et les salaircs
des travaux ä la täche scront 6ventuellcment rajnstös.
Le saiairc minimum prevu dans le präsent eontrat sera verse möine si celui des travaux

-ä la täche tombait ä nn niveau qui int füt mförieur.
3° Les accords avant pour objet la fixation da salaire des travanx ä la täcbe, ainsi que toules

lcs modifications y relatives devenues necessaires seront passi-s par ecrit et signes de part
et d'autrc par la direction de l'entrcprise et les ouvriers intörcsses. -Le eontröle du travail
accompli sera exercö en comrnun. Le systöme de remuneration du travail ä la-täche
doit ötre conyu de telle sorte que i'onvrier, soit le groupe charge d'une täcbe. soit en
mesure de calculer lui-möme le montant du salaire ou du supplement qui lui est dü,
ou pour lc moins, d'en verifier l'exaetitnde aprös coup.

C. Travail'ea öqolpes. Un supplement de 15'ct. par henre sera paye sur les salaires
minimums mdiques sous lettre A en cas de travail ininterrompu ä la ehalne conformemcnt
ä la loi sur le travail dans lcs fabriques.

Le supplement sera de 5 ct. par heure en cäs de travail en deux öquipes. Lcs supplements
payös jusqu'icl et les allocations de nature quelconque versees pour les travanx eil eqnipe
doivent ötre Imputes ä ces supplements.

• D. Allocations pour enfants. Une allocation ponr enfant sera versöe ä raison de 5 ct. par
henre de travail et par enfant, allocation payable Jusqu'ä ce qne l'enfant ait etteint l'äge
de 17 aus rövolus, ou s'it n'cxerce pas alors d'activttö lucrative, jusqu'ä sa 18* annee revolne.

Des allocations pour enfants ne sont versöcs que dans la mesure oü des institutions
publiques ouprivöcs n'y pourvoieut de leur cötö ou n'en assument totalcinent ou particllemcnt
la cliarge.

Les dispositions legales des cantons sont röservecs.

E. Appartcuance regionale. Le lieu de l'entrcprise ainsi que la categoric dans laqucllo
eile a ötö rangöe sous le regime des allocations pour perte de salaircs sont determinants pour
sa classification dans una des trois categories prövnes ri-dessns.

Art. 5. Yncanccs. Chaque ouvricr a droit k des vacauccs payees, k savoir:
de lä Ir* ä la 5» annöe d'engagement ä 6 Jours ouvrablcs de 8 beurcs
dc la 6« ä la 10« annöe d'engagement
de la 11« ä la 18« annee d'engagement
de )a 19« ä la 24« annee d'engagement
dös la 25« annöe d'engagement

L'annee civile est uniformöment consideröe comme annöe d'engagement. Pour la premiöre
annöe d'engagement, le droit aux vacances ne peut ötre invoquö qu'aprös l'accomplissciucut
d'un travail d'une duröe consöcutive de 4 mois an moins.

L'ouvrier qui en est ä sa premiöre annöe d'engagement, qui quittc l'entrcprise ou qui
en est absent pour qnelque raison que co sott, aura ses vacances reduites ä raison de l/w par
mois du temps pendant lcquel il n'a pas travaillc.

Lcs ouvriers qui anront döuoncö leur contrat dc travail ou qui auront etc congediös
ponr dc jnstes motifs, conformömcnt ä Particle 356 CO., aprös avoir döjä joui des vacances
nuxquclles ils avaiont droit pour l'annee courante, restitueront l'indcmnitö qu'ils auront
ainsi touchöc en trop ou bien eile leur sera döduite du moutant de leur derniöre paic.

La direction dc i'entreprisc fixe la date des vacances en tenant comptc, dans la mesure
du possiblo, des veeux lögitimes des ouvriers.

II est interdit k l'ouvrier d'exercer une activitö lucrative pendant ses vacances.
L'indcmnitö qui lui est vcrsöc pendant les vacances sc calcule sur la base du salaire

nioyen versö lors des trois derniörcs paies pröcedant le debut des vacances.
L'ouvrier ne tonchera aueune indcinnitö pour les jours de vacances qu'il n'aura pas pris.
En rögle generale, lcs vacances nc peuvent etre rcportöes ä une pörlodc ultöricurc.
Art. G. Jours förlös. n sera tenu compte, eil tout, dc '6 jours föries legaux ou adinis

par l'nsage local. A tont ouvrier qni aurait travaille un tel jour, line indemnilö fixe, calculöc
par ouvrier et par jour, sera vcrsöc lors de la procliaine paic. Elle s'ölevcra ä:

Rögions
rurales

Fr.
pour l'ouvrier jouissant d'une plcine capacite

de travail et ägö de plus de 20 ans 12.—
pour l'ouvrier äge de moins de 20 ans 7.—

Les 6 jours förlös scront dösignös ail debut de l'anuöc par la direction dc l'cutreprise,
laquelle entendra ä ee sujet la commission ouvriörc, rcspcctivcmcnt lcs ouvriers. »

ä 9 jours ouvrablcs dc 8 heures
k 12 jours ouvrables dc 8 heures
ä 15 jours ouvrablcs de 8 heures
ä 18 jours ouvrablcs de 8 heures

semi-urbaines
Fr. -

14.—

urbaines
Fr.

16.—
7.—

Le champ duplication est prövu comme suit:
a) La declaration de force obligatoire gönörale aura effet sur tont le territoire de la

Confederation suisse.
b) Elle obligera tous lcs ouvriers de l'industrie des articles cn eiment, qu'ils soieut qualifies,

mi-qualifiös ou hon qualifies, mais die ne vaut pas pour les apprentis.
c) Eile obligera anssi tout es les entreprises qni fabriquent des tuyaux et des produits en

eiment.
d) Elle entrera en vignenr le jour oü Farrötö y relatlf sera pobliö et eile aura effet jusqu'au

31 döcemhrc 1950.

II peut ttra forme oppesMien A la demand« derail 1*Offtee föderal de l'liidiistrln, des arts
et mötlers et da travail, dans lcs 20 jours de in dnto de In prtsento publication, pnr terlt et
nven indlcnitea des rntüb.

Berne, le 16 fövrier 1950. OUlet löileral dc fIndustrie, des arts et meüws H du travail.
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di conferimento del carattere obbligatorio generale ad alcune disposizioni
del contratto collettivo di lavoro dell'industria svizzera dei prodotti di

cemento

(Decrcto föderale del 23 giugno 1943 coucernente il conferimento del carattere obbligatorio
generale ai contratti collettivl dl lavoro; regolamento d'esecurfone dell'8 marzo 1949)

L'Unlone svizzera del fabbricanti di prodotti in cemento,
la Federazlone svizzera del lavoratori edlll e del legno,
la Federazione svizzera del lavoratori cristianl del legno e dell'arte cdiiizia,
l'Assoclazione svizzera dcgli opera! ed lmplcgätl protestanti e

l'Unione sindacale dcgli opera! svizzerl lndlpendenti
lianno cliiesto all'autoriti föderale di far dicbiarare dl carattere obbligatorio generale gll
art. 4,5 c 6 del contratto collettivo dl lavoro conclusofra loro il 1» gennalo 1948 per l'lndustrla
svizzera del prodotti di cemento:

• Art. 4. Saiario.

A. Saiarl nilulml. I saiari orari minimi, comprese le Indcnnitä di rincaro, sono:

J. a) Per un operalo completamente ablle al lavoro con etä superiore al 20 annl:

Zona

Manovali
Operal qualificatl
Opera! dl professione

rurale
1.1.48 1.5.48

Fr. Fr.
1.87 1.91
1.97 2.01
2.17 2.21

serai-urbana
1.1.48 1.5.48

Fr. Fr.
1.95 1.99
2.05 2.09
2.25 2.29

urbana
1.1.48 1.5.48

Fr. Fr.
2.03 2.07
2.13 2.17
2.33 2.37

b) Sono considerati operal qualificati quclli che fanno 1 tubl, chc preparano le mlscele
di cemento, 1 manovratorl di gru e gll equlpaggi del barconl.

e) Sono considerati opera! dl professione quelll che hanno superato l'esamc di tiroclnlo
'

e lavorano nella professione lmparata.
2. Per un operaio con etä Inferiore ai 20 anni (senza tirocinio):

oltre 1 15 annl: 60% \
oltre 1 16 anni: 68% I

oltre 1 17 anni: 76% > dei saiari inenzionati sotto la cifra 1 a.
oltre 1 18 annl: 84% I

oltre 1 19 annl: 92% '

S. I saiari pih eicvati esistcntl vengono mantenuti.

B. Lavoro a cotllmo.

1. Nel lavoro a cottlmo le paghc sono da fissare in modo che l'operaio, in condlzionl normail,
percepisca, per maggiori prestazioni, un corrispondente suppiemento sal aria]e sul saiari
minimi menzlonaM sotto la lettera a. Questo suppiemento sarä del 12% In media.

2. Quaiora i saiari per 11 lavoro a cottimo, durante una serlc consccutiva dl perlodl dl paga
0 In media, non ragglungessero 11 llmlte minlmo salarlale plü 11 previsto suppiemento,
le condizloni di lavoro vanno rlcsaminate e le paghe evcntualmente rlvedute.
1 saiari minimi prevlstl dal prescnte contratto saranno vcrsatl anche quaiora quelll per
il lavoro a cottlmo dovessero risultare inferior!.

3. Pattulzloni circa la fissazlone del salarlo per 11 lavoro a cottlmo, come pure ogni modifica
relativa divenuta neccssaria, sono da stabllire per lscritto e da reclprocamente firmare
tra la dlrezione dell'imprcsa e gll operal lnteressatl. II controllo del lavoro compluto
sarä csercltato in comune. II slstema dl rimunerazlone del lavoro a cottlmq deve essere
regolato in modo tale che l'operaio, rispettlvamente 11 gruppo che lavora a cottlmo,
possa calcolarc csso stesso il salarlo e relativo suppiemento o almeno verificarnel'esattezza.

C. Lavoro a turno. Nel caso di lavoro a turno lnlnterrotto a norma della Legge federale
sul lavoro nelle fabbriche e pagato sui saiari minimi menzionatl sotto la lettera A un suppiemento

dl 15 cent, all'ora.
-Nel caso in cui 11 lavoro a turno k organizzato In due sciolte detto suppiemento sarä

dl 5 cent, all'ora. Magglor guadagno e indennltä dl qualslasi specie per 11 lavoro a turno
possono essere computatl in questo suppiemento.

D. Iudcunitä per bambini. £ coucessa un'lndcnnltä per bambini dl 5 cent, per ognl ora
dl lavoro e per ognl bambino flno al 17° anno dl etä compluto e, quaiora 11 bambino noa
cscrcltasse ancora un'attivltä lucrativa, flno al complmento del 18° anno.

Le indennltä per 1 bambini sono pagate solamente In qudhto nessuna organlzzazlon«
statale o prlvata vi provveda e assuma 11 totale o parziale pagamcnto dcll'lndennltä per
bambini.

E. Appartcnenza regionale. Determinante per la rlpartizionc in zone k la sede dell'azlenda
e la sua classlficazlonc sccondo l'ordinamento della Cassa dl compensazlone per perdlta dl
saiario e di guadagno.

Art. 5. Vacanzc. Ogni operaio ha diritto alle vacanzc pagate, e clot:
nel 1« fino al 5» anno dl scrvizlo
nel 6® fino al 10® anno di servlzlo
nel 11® flno al 18° anno dl servizio
nel 19® fino al 24® anno di servizio
nel 25° e seguentl annl dl servizio

6 giornl lavorativl a 8 ore
9 giornl lavoratlvi a 8 ore

12 giornl lavorativl a 8 ore
15 glorni lavorativl a 8 ore
18 glorni lavoratlvi a 8 ore

Quale anno di servlzlo vale I'anno civile. II diritto alle vacanze nel l°anno dl servizio
si acquista solamente dopo un periodo dl lavoro lninterrotto dl almeno 4 mesl.

Nel 1® anno di lavoro, in caso di assenza dal lavoro per qualslasi motlvo o In caso dl
usclta dall'Impresa, vlene calcolata una rlduzione del diritto alle vacanze pari a VuPerognl
mese perso. Agli operai che dcnunciasscro 11 loro contratto dl lavoro o che venlssero licenziatl
per motlvl gravi a norma dell'art. 352 del C.O., dopo aver glä beneficlato delle vacanze loro
spettantl per I'anno In corso, sarä fatta al momento del llcenziamento una trattenuta pari
all'lndennltä dl vacanza rlcevuta In troppo o saranno comunque tcnuti a restltulria.

II periodo dl vacanza sarä fissato dalla dlrezione dell'lmpresa teuendo posslbilmente
conto del glustlflcatl desldcri degli operal.

I giornl dl vacanza non possono essere dedicatl ad attlvitä lucrativa.
Per 11 conteggio dcll'lndennltä di vacanza vale 11 saiario medio perceplto durante gll

Ultimi tre periodi di paga precedentl I'inizio dellc vacanze. Non saranno indcnnizzatl 1

giorui dl vacanza non effettuati.
Di regoia le vacanzc non possono essere rinvlate a un periodo ulteriorc.

Art. 6. Giornl festivi. Per un complesso di 6 glorni festivi legal! o d'uso k pagata, assleme
alia paga successlva ai giorno in qucstlone, una indennitä fissa per ogni glorno festivo e per
ognl operaio che avrebbe lavorato se non fosse stata festa. Questa Indennltä lmporta:

rurale

Fr.

12.—
7.—

Zona
semi-urbana

Fr. ;

14.—
7.—

urbana

Fr.

16.—
7.—

per l'operaio completamente abile al lavoro
e con etä superiore ai 20 anni

per l'operaio con etä inferiore ai 20 anni

La fissazlone dei sei glorni festivi k fatta all'inizio deii'anno da parte dell'impresa
dopo aver consuitato la commissione di fabbrlca o, in mancanza dl questa, gll operai. •

II campo d'appiicazione sarä circoscritto come segue:

a) II conferimento del carattere obbligatorio generale si applica su tutto il territorio svizzero.
b) VI sono soggetti tutti gii operai qualificati, semi-qualificati e non qualificatl, esclusl

gll apprendistl.
c) II conferimento del carattere obbligatorio generale si applica a tutlc le aziende del ramo

nella mlsura ch'esse fabbricano prodotti In cemento.
d) Esso entrerä in vigore con la pubblicazione del rlspcttivo decreto e avrä effctto fino

al 31 dlcembre-1950.

Le eventuall opposizlonl contro questa domanda devono essere Inoltrate per Iserltto
debitamcnte motivate all'L'ffieio federale dell'industria, delle artl e mestierl e del lavoro entro
20 glorni dalla data della prescnte pubblicazione.

Berna, 11 16 febbraio 1950.

TJffielo federale dell'industria, delle artl e mesllcr! e del iavoro.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

schweizerische Rationaibank — Banque nationale suisse
Ausweis vom 15. Februar 1950 — Situation au 15 jivrier 1950

Aktiven — Actif
Goldbestand — bncaiut or.

Y«riüjd.rtmf«D ielt den
letzten Annrele

Fr.

Changemenls depuls
la derniir« situation

Fr.

<•••*•• »V* i'n re
Devisen — Dlsponlb lilies 0 füranger

deckungsfähige — pouvant tervir de eouverturs
andere — aalru

Inlandportefeuille — Portefeuille effete ear la Suttee
Wechsel — Effete de change
Scbatzanwelsnngen — Eeecrlpllone

Wechsel der Darlehenskasse der Eidgenossenschaft
Bffete de la Caieee dt prtte de la Confederation

LombardvorscbOsse mit lOtägiger Kündigungsfrist
Aoanees tut nantlseement dinongablet ä 10 tourt
andere Lombardv. — antree aoanees ear rund.

Wertschriften — Tltree
Korresp. Im Inland — Cerreep. en Suitu •
Sonstige Aktiven — Autree posies de ractif....

Zusammen — Total

Passiven — Passll

Eigene Gelder — Fonds propres
Notenumlauf — Billett en circulation
Tägi. fäll. Verbindlichkeiten — Engagements ä out
Verbindlichkelten auf Zelt — Engagements ä terme
Sonstige Passiven — Autres posies du patslf

Zusammen — Total

6 233 887 857.70 — 10 926 983.60

268 122 996.43
879 765.14

73 411 984.95

100 000.—

17 948 612.50

41 708 236.85
9 204 826.64

14 193 974.59

6 653 958 254.80

Fr.
44 000 000.—

4 107 946 155.—
2 142 377 745.79

200 000 000.—
159 643 854.01

6 653 958 254.80

— 4 101965.58-

+

+
+

478 915.81

2 446 284.—
1 969 593.45
2 249 056.78
1 664 980.14

Fr.

— 62 501 210.—
+ 44 351 808.10

+ 3 707 254.62

Diskontosatz
Taux d'escompte

1 '/k°/o
seit 26. Nov. 1936
dep. le 26 nov. 1936

Lombardzinsfuss 2i/0; seit 26. Nov. 1936
Taux pour avanc. '*• ® dep. le 26noo. 1936

40. 17. 2. 50.

France
R^glementation de l'importation

On peut Commander ä la FOSC. un tlrage i part de 12 pages (format de

la Feuille) contenant:
^

1° La liste des prodults d'origine et de provenance suisse, dont l'importation
en France n*est plus soumise ä des restrictions, compldtde par la
publication effectude dans le N° 5 de la FOSC. du 7 janvier 1950;

2° les avis y relatifs N°* 423 et 430 de 1'Oftice des changes, publids dans les

numdros 240 et 286 de la FOSC. dd 1949.

Prix: 70 centimes (frais compris).

En versant prdalablement ce montant ä notre compte de ch&ques postaux
III 520, Feuille offlclelle suisse du commerce, Berne, on pourra faire figurer
la commande au verso du coupon qui nous est destind. Afin d'dviter des mal*

entendus, pridre de ne pas confirmer les commandes ä part par derit.

Administration de la Feuille offlclelle suisse du commerce.

N. B. Ce tlrage n'exlste qu'en langue franfalse.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartementes, Bern

Administration des Blaiies: Effingereir. 8, Bern - Druck: Friiz Pochon-Jent AO.. Bern

BASEL: RheinaprungS, Tel. 19121 (IL.)
ANTWEHPEN: ^ Plonlir Ca U ^ ^8A. Rl]n-Sehilii /
ROTTERDAM: NV. «Volt» Trmpart MI].

Poitbox 1171

NAVI-FER
ÜBERSEE-VERKEHRE

MOTORSCHIFF-DIENST
ANTWERPEN/ROTTERDAM

STRASSBURG-BASEL
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Ersparnisanstalt Toggenöurg AG.

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Donnerstag, den 23. Februar 1930, naclimltUgs 3 Uhr 30, im Hotel «Krone»,

Lichtensteig

TRAKTANDEN:
1. Feststellung der Präsenz und Bestellung des Bureau.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Bilanz mit Gewinn- und

Verlusrechnung für das Jahr 1949.
3. Vorlage des Berichtes der Kontrollstelle und Dechärge-Erteilung

an die Verwaltung und Direktion.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
5. Wahlen.
6. Allgemeine Umfrage.
Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht der

Kontrollstelle sind vom 13. Februar 1950 an auf unserem Bureau in Lichtensteig

zur Einsicht der Herren Aktionäre aufgelegt und es können bei allen
unseren Filialen Jahresberichte bezogen werden.

Die Eintrittskarten zu der Generalversammlung werden sowohl vom
Sitze in Lichtensteig, als auch von unsern Niederlassungen in St.Gallen,
Rorschach, Rapperswii, Wil, Flawil und Brunnadern bis zum 22. Februar
gegen Ausweis des Aktienbesitzes verabfolgt.

Llelitcnslelg, den 25. Januar 1950. Der Venvaltungsrat.

Baiikag
Bank-Rktiengeseiiscnatt für Vermögensverwaltung und wertschrfftenverkehr

Einladung zur 18. ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

nul Donnerstag, den 2. .März 1950, 10 Uhr 30, Im Dlrektlonszimmcr der BAXKAG (1. Stock),
Bahnhofstrasse 1, Zürich

TRAKTANDEN:
1. Entgegennahme der Jahresrechnung per 31. Dezember 1949 und des Berichtes des

Vcrwaltungsratcs, ferner des Berichtes der Kontrollstelle sowie Bcschlussfassung über
die Verwendung des Jahresergebnisses.

2. Entiastungscrteilung an den Venvaltungsrat und die Gesrhäftsleitung.
3. Wahlen.
4. Allgemeine Umfrage
Die Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung per 31. Dezember 1949, der Bericht der

Kontrollstelle sowie der Bericht des Venvaltungsrates liegen auf den Bureaux der BANKAG
zur Einsicht der Aktionäre auf.

Die Aktionäre, soweit uns deren Adressen bekannt sind, erhielten persönliche
Einladungen mit eingeschriebenem Brief. Jeder Aktionär kann sich durch einen andern Aktionär
mit schriftlicher Vollmacht vertreten lassen. Die Zutrittskarten werden gegen genügenden
Ausweis über den Aktienbesitz bis zum 28. Februar 1950 ausgegeben.

Zürich, den 15. Februar 1950. Der Vrrwaltungsrat. -

Marmor - Mosaikwerke Baldegg AG.

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionärs
auf Donnerstag, den 2. Mörz 1950, 17 Uhr 15, Im Gasthol «Löwen »,

Baldegg

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Bilanz und der Gewiun-

und Verlustrechnung pro 1949.
3. Bericht der Kontrollstelle und Entlastung der Verwaltungsorgane.

4. Verwendung des Jahresergebnisses.
5. Wahl der Kontrollstelle pro 1950.

Der Verwaltungsrat.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung liegen vom 20. Februar
1950 hinweg im Bureau der Gesellschaft den Aktionären zur Einsicht
auf.

Ersparnisanstalt BOtschwil
Die Aktionäre unserer Bank werden hiemit zu der Dienstag, den 28. Februar 1930,

17 Uhr, In der * Brauerei», BüUeliwll, stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1949, des Berichtes

der Kontrollstelle sowie Entlastung der Verwaltung.
2. Beschlussfassung über die Anträge des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle

über die Verwendung des Reingewinnes.
3. Bankgebände Bütschwil.
4. Diverses.

Geschäftsbericht, Gewinn- und Verlustrecluiung, Bilanz und Bericht der Kontrollstelle
liegen ab 18. Februar 1950 bei unseren Geschäftsstellen zur Einsicht auf.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen Ausweis des Aktienbesitzes
bis spätestens Montag, den 27. Februar 1950, mittags, bezogen werden.

BOtseliwll, den 24. Januar 1950., Der Vcrunltungsrat.

Das SHAB. liegt bei Behörden,
Verwaltungen, Banken auf; nutzen Sie

diese Verbreitung —" inserieren Sie!

KIW
für Sole-Crepe

Kautschuk- und Industriebedarf
Winterthur Telephon (052) 2 36 66

Gunstige Gelegenheit!

Wir verkaufen besonderer
Umstände wegen eine fast neue

Büro-Einrichtung
aus Nussbaum in moderner,
formschöner Ausführung,
passend für Dlrcktlons- oder
Privatbureau, bestehend aus Schreibtisch,

Bücherschrank, Fauteuils
usw., zu sehr vorteilhaftem Preis.

Anfragen unter Chiffre P 40077 Z
an Publlcltas Zürich 1.

Offerleren

5 Tonnen RCMA-Lalex
(Gummimilch)

zentrifuglert 60%

Max Meyer-Gasser AG.
ROMA- Generalvertreter
Basel 12, Tel. (061)47815

Gesucht von vertrauenswürdigem
Geschäftsmann

2. Hypothek
Im Betrage von Fr. 60 000 bis Fr.
80 000 auf Wohn- und Geschäftshaus

in westschwelzerischer Stadt,
im Werte von Fr. 400 000 (1, Hypothek

Fr. 175 000). Pünktliche
Zinszahlung wird zugesichert. — Offerten

nnter Chiffre A S2001 Lz an
Publlcltas Dilzem,

Schweizerischer Bankverein

Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der FreKag,
den 3. März 1950, nachmittags 3 Uhr, im Bankgebäude, Aesehen-
vorsladt 1, In Basel stattfindenden

78. ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

TAGESORDNUNG:

Bericht und Rechnungsabschluss für das Jahr 1949.
Bericht der Kontrollstelle.
Beschlussfassung betreffend:
a) Abnahme des Geschäftsberichts und der Jahresrechnung;
b) Entlastung der Organe der Verwaltung und Geschäfts¬

führung;
c) Verwendung des Ergebnisses der Jahresrechnung;

Festsetzung der Dividende und des Zeitpunktes ihrer
Auszahlung.

Die Aktionäre, die an der Generalversammlung teilnehmen oder
sich an dieser vertreten lassen wollen, werden gebeten, ihre Aktien
oder einen nach Ermessen der unten bezeichneten Anmeldestellen
genügenden Auswels über deren Hinterlegung bei einer andern Bank
spätestens bis Dienstag, den 28. Februar 1958

beim Schweizerischen Bankverein

in Basel, Zürich, St. Gallen, Genf, Isnwiinr, La Chaux-de-
Fonds, Nenenbnrg, Schaffhausen, Biel, London, New York,

Chlnsso, Herisou,' Le toele, Nyon, Zoftngen,
Algle, Bischofszell, Morges, Rorschach,

bis nach Schluss der Generalversammlung zu hinterlegen, wogegen
ihnen eine Empfangsbescheinigung und die Zutrittskarte ausgehändigt

werden.
Formulare für die oben erwähntenHlnterlcgungsbescheinigungcn

können an den Kassen des Schweizerischen Bankvereins bezogen
werden.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung per 31.
Dezember 1919 mit dem Bericht der Kontrollstelle, der Geschäftsbericht

unt} die Anträge über die Verwendung des Reingewinns werden

In unsern Geschftftslokalen vom 21. Februar 1950 an zur
Einsicht der Aktionäre aufgelegt. Q 38

Basel, den 8. Februar 1950.

Der Präsident des Venvaltungsrates:
Rud. Speleh.

Leitfaden für
Schuldbetreibung und Konkurs

Subskriptionspreis

Jungrer. tüchtiger Fachmann der

Farben- and Lackbranche
mit sehr guter Allgemein- und Fachausbildung.

Erfahrung als Sachbearbeiter neuer
Produkte für Industrie und Gewerbe, seriös

und fleissig, mit eigenem Auto, sucht

Mitarbeit
im Innen- oder Aussendienst.

Offerten unter Chiffre N 51096 Q an Pabli-
ritas Basel,

Compensation Bresil
Fabriquc d'horlogerie exportant des
montres au Bresil ekerrhe imporUteiirs
ayant intcröt k fibres textiles (ooroä et
sisal), tabac. derives de eacao. cuirs, cire
de carnauba, amandes du Pari et bois.
Priire de se mettre es relations cn stipu-
lant quantites et articles entrant en ligne
de compte, ainsi que limites de prix avcc
Chiffre sous ehiffre P 1S44 X i Pnbiieitas

Neaehätel

Em QrdhungsfiHfe enter Säte
sind da Simplex-Puttraapyei.
Sa ttgm fed. flexi «vMhtft
als Termin- und Sammelmappen..
«de als Formular- um) drteilsmapptn.
Ih eitlen Äuslütirurpen B-hiHich..
few Vapeferä. hntt. Se jma-

S :h re ibbuc*-erlab rik S1MFIEX AG Sern
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Maximale Leistung mit den kombinierten

—to—LICHTPAUS-und
— PHQTQKQPIEB-APPABATEN

Modelle von Fr. 440/— an

Spitzenprodukte führen wir in Papieren :

Lichtpauspapier HiAinetK-ririiirM

Speziallransparent itr TocMemm

Dokumtnlenpapler bj>iin«4huti»tiriiir*i

NEU Autopositiv
Pnilh-IiriKi ilit hgith m ih- ml Nttd-
nillrt» Cri|i»»lw bü «ollem TiBeslleht

Retoce kifiirl »I nl fcQttliiitii» Driiittli M vollem
Tageslicht ohne Bad in licitrwnirlikm I

Hermann KOHLER Bern
Fabrik für Lichtpaus- und Photokopler-Apparate

EngehaldenstraOa 20 Telephon (031) 20000

(Art. 580 u. ff. ZGB und §§ 224 u. ff. EG)

Uebcr dcu Vermögensnachlass des am 28. Jauuar 1050
verstorbenen

Hermann Anton Herzog
Hennaun Fridolins sei., geboren den 26. Juni 1908, von Beremflnster
(Luzern), Inhaber der Einzellirma «H. Herzog >, Elsen-, Werkzeuge-
und Brennmaterialienbandlung, in Solotburn, wird gemäss Bewilligung

des Gerichtspräsidenten von Solothurn-Lebern vom 9.
Februar 1950 das öffentliche Inventar durchgeführt.

Die Gläubiger und Schuldner des Erblassers, mit Elnschluss der
Bürgschafts- und Währschaftsgläubiger, werden aufgefordert, ihre
Forderungen und Schulden (Wert 28. Januar 1950) bis am 18. März
1950 bei der Amtasehrelbcrel Solotburn schriftlich anzumelden. Die
Nichtanmeldung von Ansprüchen gegen den Erblasser bat für die
Gläubiger den Verlust des Anspruchs gegen die Erben zur Folge
(Art. 590 u. ff. ZGB).

Der Amtsehreiber von Solotburn: W. Isler, Notar.

INVENTAR
ABSCHLUSS
BILANZ
beendigen Sie
schneller mit
einer
PRECISA

Gute
Mietmaschinen

mit Hand- und
elektrischem
Antrieb stets
am Lager

Ganeralvertrisb:

ErnsTJosI*
AKTIENGESELLSCHAFT
ECKE BAHNHOFS!R.-SIHLSTBJ

ZÜBICH, Tel. (051)272312
Moderne Büromaschinen

Siders
(Credit Slerrois)

Kapital! Fr. 1000000 Postscheckkonto llc 123

Reserven t Fr. 574 000 Hit|lle<l Em LokalhankTiHttNil««

Wir sind bis auf weiteres Abgeber gegen bar von

3'/o-Obligationen unserer Bank
aut 5 Jahre test

3V«"/«-Obligationen unserer Bank

aut 10 Jahre fest

auf den Namen oder den Inhaber lautend.

Bale Zurich Benftve Lausanne
St.-AlliaraHlafe I TiMnst 10 Rue Rn Hont-BIasc 3 Place Sl-Pnngoii Üb

wenn korke
dann von

Korkfibrik Liufsn

Hans Sdieidegger AG.

Laufen (Jura)
Telefon (061)79022

Impöt sur le

Chiffre d'affaires

15" iditien de la brochure

Cettc
edition ' revue et cor-
rlgäe contleut tons
leg teztes läglslallfs
en vlgneur Jusqa'b
präsent (y comprli
le nouveau tarlf de
1'lmpOt sur l'lmpor-
tatlon de marchan-
disea et le caloul de
fImpöt dans le bäti-
ment). La revision
de la brochure a 6tö
effeetuAe en
collaboration aveo la
Section de I'lmpOt
sur le Chiffre
d'affaires de l'Admtnls-
tratlon föderale des
contributions, de
sorte qu'elle est par-
faltement au point.
Le prix est de 1.—
t'ezemplalre (port
comprls). Prlöre
d'effectuer les
verseinents präalables &

notre compte de
chfequea poetaux
III 620, en notant
la oommande au
verso du ooupon qnl
nous est destlnö ou
de l'avls de vlre-
ment. Afln <Töviter
dee malentendus, on
voudra blen ne.pas
conflrmer la
command« säpardment

Feallle offizielle
suisse du eommerce,

Berne.

Vermiete billig
Faörik-Audieferungs-

Lager in ZDrick

beim HB. 2 evtl, 3
Kabinen zu zirka
12 m*. nur leichte
Ware. Tel., Büro
vorbanden. Offerten
unter M 6477 Z an
Publicitas Zürich 1.

mm SCHIFFAHRT SPEDITION LAGERUNG

Speziulverkehre von und noch

USA/ENGLAND

Socittä Immobilere, Rue du MAIe 3, Genbve
Messieurs les actionnalres sont convoquäs en

assemblöe ginirolo ordinair«
pour mardl 28 Mvrler 1950, 6 10 beures 30, dans les bureaux de Monsieur Tb. Jacob), rfglsseur,
rue Petltot 4, i Gcnäve, avec l'ordre du jour suivant:

1° Rapport du consell d'admlnistration.
2° Rapport du värificateur des comptes.
3° Votatlon srfr les conclusions de ces rapports.
4« Renouvellement du conseil d'administration.
5s Nomination du värilicateur des comptes.
6° Propositions individuelles.
Le bilan, le compte de pertes et profits et le rapport du vörificateur des comptes, sont

ä la disposition des actionnalres au bureau du rögisseur, rue Petitot 4, ä Genäve.
Nota. Pour pouvoir assister ä l'assembläe, Messieurs les actionnalres sont prMs de

präsenter ä l'ouverture de la säance leurs actions ou un certificat de ddpöt dmanant d'une banque,
plbees qui seront rlgoureuseiqent exlyäes.

Bernische Kreitwerke AG., in Bern

Aisstrordentllene eeneralversammlnng der Aktionäre
Samstag, den 4. März 1950, vormittags 11 Ulir, Im « Bürgerhaus • In Bern

Tagesordnung:-
Einziges Traktandum:

Erteilung der Vollmacht an die Vertreter der Bernischen Kraftwerke AG.,
In der Generalversammlung der Kraftwerke Oberhasii AG., dem Bau des Kraftwerks

Oberaar und der gleichzeitigen Erhöhung des Aktienkapitals der Kraftwerke
Oberhasii AG. von Fr. 30 000 000 auf Fr. 60 000 000 zuzustimmen.

Die' Auswelskarten für die Teilnahme aiwier Generalversammlung können
bis zum 3. März 1950 am Hauptsitz unserer Gesellschaft in Bern, sowie bei unsern
Zweigniederlassungen in Splcz, Blei, Wangen a. d. A., Relsberg und- Pruntrut
gegen den Ausweis über den Aktienbesitz bezogen werden.

Bern, den 14. Februar 1050. Namens des Venvallimgsrales,
der Präsident: Dr. W. Böslger.

06^ V

Röim
'#0

WALCHEPLATZ ZURICH

^4SI'£sPACKll!,G

Importfirma einer bekannten

x

Schmierölmarke
würde In der Zentralschweiz und im Kanton

Wallis die Alleinvertretung Ihrer Produkte

an Grossisten oder eventuell auch an

selbständige Vertreter übergeben.

Seriöse Interessenten sind gebeten, sich

zu wenden unter Chiffre U 3005 O an

Publicitas Basel.

DR. W. E. HINDERMANN

AHV und Arbeitgeber
116 Seiten mit Sechregister und Rententebellen; kert. Fr, 8.—

Für den Arbeltgeber gibt ee kein besseres Hirtsmittel, um mit
den Problemen der Alters- und Hlnteriessenen-Verslcherung
fertig zu werden, eis dieses soeben erschienene Werk. Der

ganze Aufbeu des Buches Ist auf die Bedürfnisse
des PrakHkers zugeschnitten.

«Ein Uhr brauchbares Vsdemtcum» (Nstlonsl-Zsltung) -

IN 1EDER BUCHHANDLUNG

Verlag Stämpfll & Cie., Bern J


	

